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Nr 343 Halle Sonnabend den 25 Juli

Der österreichisch serbische Ronflikt
Vor dem Krieg Hie öſterreichiſche Note an die Mächte Jm ungariſchen Abgeordnetenhaus Die militäriſche Lage Die Wirkung des Ultimatums in Europa

Vor dem Kriege
Wien 24 Juli Hier verlautet daß Kaiſer Franz Joſef

noch im Laufe des heutigen Tages aus Jſchl nach Wien zurück
kehrt und abends einen Kronrat abhalten wird an dem die
beiden Miniſterpräſidenten Grafen Stürghk und Tisza die
beiden Landwehrminiſter ſowie Kriegsminiſter Ritter Kro
batin und Generalſtabschef Hötzendorf teilnehmen werden

Das ſerbiſche Militärblatt Piemont prägt die Sentenz
Der Krieg gegen Oeſterreich würde eine Erlöſung ſein

Das Blatt hat damit nicht ſo unrecht Gewiß eine Erlöſung
aber eine Erlöſung für Oeſterreich ſchwerlich für Serbien
Das vergißt das Blatt hinzuzufügen Aber die Stimmung
die mit ſolchen Aeußerungen erzielt wird wird kaum zum
Nachgeben geneigt ſein Dennoch muß man auch mit dieſer
Möglichkeit rechnen Was dann Jſt nach all den Rei
bungen nach den vielen diplomatiſchen Niederlagen nach
dem ewigen Einlenken Serbiens im letzten Augenblick iſt
jetzt noch ein friednachbarliches Verhältnis zur Monarchie
denkbar Bleibt nicht ein Reſt des Haſſes zurück der ſich
nie beruhigt und nur auf die Gelegenheit des Ausbruches
wartet Der öſterreichiſch ſerbiſche Konflikt iſt in eine poli
tiſche Sackgaſſe geraten Man hat den Glauben an eine
friedliche Beilegung verloren da er immer und immer wieder
enttäuſcht wurde Ein paar Monate gibt es Ruhe und dann
iſt wieder der Konfliktſtoff da Es gibt gewiſſe politiſche
Situationen aus denen ſelbſt der genialſte Staatsmann
keinen Ausweg findet Dann hat eben der General das
Wort und die entſcheidende Gewalt des Krieges wird zur
Erlöſung

Truppeneinberufung
Wien 24 Juli Wie die Südeuropäiſche Korreſpondenz

aus beſter Quelle erfährt ſind die für die Manöverübungen
des Heeres zu Ende Auguſt vorgeſehenen Einberufungen der
übungspflichtigen Reſerviſten bereits in den letzten Tagen
zur vorzeitigen Ausgabe gelangt Zu den diesjährigen
Manöverübungen der öſterreichiſch ungariſchen Truppenteile
nd 185 000 Einberufungsbefehle beſtimmt

Ausnahmezuſtand in Oeſterreich
Budapeſt 24 Juli Miniſterpräſident Graf Tisza wird

heute im Abgeordnetenhauſe den Beſchluß des geſtrigen
ungariſchen Miniſterrats verkünden daß der Geſetzesartikel 66
vom Jahre 1912 in Geltung tritt der über Ausnahmever
fügungen zur Zeit kriegeriſcher Verwickelungen handelt
Dieſes Geſetz wurde vor zwei Jahren anläßlich der Balkan
kriſe für alle Fälle parlamentariſch erledigt es wurde jedoch
damals nicht durchgeführt Der Umſtand daß die Regierung
ſich jetzt zur Durchführung dieſes Geſetzes entſchloſſen hat be
weiſt den hohen Ernſt der Lage

Paſchitſch wieder in Belgrad
Belgrad 24 Juli Das Preßbureau meldet Miniſter

präſident Paſchitſch iſt heute früh nach Belgrad zurückgekehrt

Rußland berät die auswärtige Lage
Petersburg 24 Juli Heute nachmittag findet eine

außerordentliche Sitzung des Miniſterrats ſtatt in der über
die auswärtige Lage beraten werden ſoll
Die Antwort Serbiens ein Proteſt an die Großmächte

Prag 24 Juli Nnuch Jnformationen die hieſigen
tſchechiſchen Politikern zugegangen ſind wird die Antwort
Serbiens auf die öſterreichiſch ungariſche Note in einem Pro
teſt an die europäiſchen Großmächte beſtehen

Oeſterreich Ungarns Erklärung an die Mächte
Wien 24 Juli Die kaiſerlichen und königlichen Bot

ſchafter in Deutſchland Frankreich Großbritannien Jtalien
Rußland und der Türkei wurden von der Regierung beauf
tragt den Jnhalt der öſterreichiſch ungariſchen Note an die
ſerbiſche Regierung zur Kenntnis der Regierung zu bringen
bei der ſie beglaubigt ſind und folgendes hinzuzufügen

Am 31 Märs 1909 richtete die ſerbiſche Regierung an Oeſter
reich Ungarn eine Erklärung deren Wortlaut oben wiedergegeben
iſt Faſt am Tage nach der Erklärung lenkte die Politik Serbiens
in die Wege ein die dazu führten bei den ſerbiſchen Staatsange
hörigen der öſterreichiſch ungariſchen Monarchie ſubverſive Jdeen
zu erwecken und dadurch die Loslöſung jener Gebiete von
reich Ungarn vorzubereiten die an Serbien angrenzen Serbien
wurde der Hort einer verbrecheriſchen Agitation Es bildeten ſich
Vereine und Vereinigungen die ſei es vor aller Welt ſei es
im Geheimen dazu beſtimmt waren dem öſterreichiſch
ungariſchen Territorium Unruhen hervorzurufen Dieſe Vereine
und Verernigungen zählen zu Mitgliedern Generale Diplomaten
Staatsheamte und Richter mit einem Worte führende Perſönlich
keiten der offiziellen und nichtofſiziellen Welt des Königreichs
Die ſerbiſch Preſſe ſteht faſt vollſtändig im Dienſte dieſer gegen
Deſterreich Ungarn gerichteten Propaganda Kein Tag ver
zeht ohne daß die Organe der ſerbiſchen Preſſe die Leſer
zum Haſſe und zur Verachtung der Nachbar
monarchie oder zu Attentaten aufreizen die mehr
oder minder offen gegen die Sicherheit und Jntegrität der letz
teren gerichtet ſind Eine große Anzahl von Agenten iſt beſchäftigt
die Agitation gegen OeſterreichUngarn mit allen Mitteln zu för
dern und die Jugend in dem an Sexbien angrenzenden öſter

reichiſch ungariſchen Gebiete zu verführen Der Geiſt der Ver
ſchwörung der die politiſierenden Kreiſe Serbiens beherrſcht und
der ſeine blutigen Spuren in den Annalen der ſerbiſchen Geſchichte
hinterlaſſen hat iſt ſeit der letzten Balkankriſe im Wachſen be
griffen Mitglieder von Vanden die bisher in Mazedonien Be
ſchäftigung fanden ſtellten ſich der terroriſtiſchen Propaganda gegen

Oeſterreich Ungarn zur Verfügung Die ſerbiſche Regierung ſah
ſich nicht bemüſſigt gegen dieſe Umtriebe denen Oeſterreich Ungarn
ſeit Jahren ausgeſetzt geweſen iſt irgendwie einzuſchreiten Die
ſerbiſche Regierung tat ſohin ihrer feierlichen Erklärung vom 31
März 1909 nicht Genüge und ſetzte ſich ſolchergeſtalt in Widerſpruch
mit dem Willen Europas und den Oeſterreich Ungarn gegenüber
eingegangenen Veroflichtungen Die Langmut welche die öſter
reichiſch ungariſche Regierung der herausfordernden Haltung Ser
biens gegenüber beobachtete war darauf zurückzuführen daß ſie
ſich frei von territorialem Eigennutz wußte und
die Hoffnung nicht aufgab daß die ſerbiſche Regierung die Freund
ſchaft Oeſterreich Ungarns ſchließlich bewerten werde Die öſter
reichiſch ungariſche Regierung glaubte daß ihre wohlwollende
Haltung gegenüber den politiſchen Jntereſſen Serbiens das König
reich endlich doch veranlaſſen werde die gleiche Haltung zu beob
achten Oeſterreich Ungarn erwartete eine ſolche Evolution der
politiſchen Jdeen in Serbien insbeſondere als nach den Ereigniſſen
von 1912 die öſterreichiſch ungariſche Regierung durch eine des
intereſſierte von jedem Uebelwollen freie Haltung eine bedeutende
Vergrößerung Serbiens möglich machte Das dem Nachbar ſei
tens Oeſterreich Ungarns bekundete Wohlwollen änderte jedoch die
Vorgangsweiſe des Königreichs nicht das fortfuhr auf ſeinem
Territorium eine Propaganda zu dulden deren traurige Folgen
am 28 Juni 1914 der ganzen Welt offenbar wurde da der Thron
folger der Monarchie und ſeine erlauchte Gemahlin der in Bel
grad entſtandenen Verſchwörung zum Opfer fielen Bei dieſer
Lage der Dinge fah ſich die öſterreichiſch ungariſche Regierung
genötigt einen neuen dringenden Schritt in Belgrad zu unter
nehmen um die ſerbiſche Regierung dazu zu bringen einer Be
wegung Einhalt zu gebieten welche die Sicherheit und Jntegrität
Oeſterreich Ungarns bedroht Die öſterreichiſch ungariſche Regie
rung iſt überzeugt ſich dabei in vollem Einklang mit den Ge
fühlen der zipiliſierten Nationen zu befinden die nicht zugeben
könnten daß der Königsmord zu einer Waffe wird der man ſich
ungeſtraft im politiſchen Kampfe bedienen dürfe und daß der
Friede Europas ungusgeſetzt durch Umtriebe geſtört werde die
von Velgrad ausgehen Zur Unterſtützung des Geſagten hält die
Regierung ein Doſſier bereit das über die ſerbiſche Propaganda
M eren Zuſammenhang mit dem Morde am 28 Juni aufklären
wird

Der ungariſche Miniſterpräſident im Abgeordnetenhauſe
zur Lage

Budapeſt 24 Juli Bei Beginn der heutigen Sitzung
des Abgeordnetenhauſes ſagte der Miniſterpräſident Graf
Tisza Der Schritt Oeſterreich Ungarns bedarf keiner Recht
fertigung Es müßte vielmehr erklärt werden warum der
Schritt erſt jetzt erfolgt Wir wollten abwarten bis die
Unterſuchung in Serajewo über gewiſſe Umſtände vollſtändige
Klarheit ſchaffte und wir wollten den Anſchein vermeiden
als ob Leidenſchaft oder unberechtigte Entrüſtung uns ge
leitet haben Der Schritt iſt vielmehr nach reiflicher Ueber
legung unternommen worden Der Schritt iſt keineswegs
aggreſſiv noch bedeutet er eine Provokation da wir in der
Note nichts anderes fordern als was Serbien aus natür
lichen nachbarlichen Pflichten gewähren muß Niemand kann
uns vorwerfen daß wir Krieg ſuchen Wir ſind vielmehr
bis zur äußerſten Grenze der Geduld gegangen Lebhafte
Zuſtimmung Jn der Ueberzeugung daß der Schritt durch
die Lebensintereſſen der Monarchie und der ungariſchen
Nation gefordert wurde werden wir die geſamten Konſe
quenzen tragen Langanhaltender ſtürmiſcher Beifall Die
Mitglieder der Regierungspartei erhoben ſich von ihren Sitzen
und brachten dem Miniſterpräſidenten Ovpationen dar

Darauf ergriff
Graf Andraſſy namens ſämtlicher Fraktionen der Oppoſition
das Wort und erklärte daß die Beziehungen zu Serbien un
haltbar geworden ſeien Jn dem Maße als Serbien Erfolge
und eine territoriale Vergrößerung errungen habe ſei der
Haß gegen die Monarchie gewachſen Graf Andraſſy behielt
ſich eine Kritik der auswärtigen Politik vor erklärte jedoch
daß in dieſem Augenblick die Oppoſition trotz ihres prin
zipiellen Gegenſatges zur Regierung ihre patriotiſche Pflicht
voll und ganz erfüllen werde Er hoffe daß dieſes Beiſpiel
für jeden Ungarn maßgebend ſein werde Zum Schluß er
ſuchte Graf Andraſſy das Haus ſich zu vertagen Nach der
Pauſe die der Präſident daraufhin anordnete erklärte der
Präſident daß falls die auf der Tagesordnung ſtehende Ge
ſetzesvorlage heute erledigt würde er keine neuen Gegen
ſtände auf die Tagesordnung ſtellen würde

Wenn der Krieg ausbricht

Oeſterreich grenzt an zwei Seiten an Serbien im Norden
und im Weſten Jm Norden ſind die beiden Länder durch
die Donau getrennt Die gemeinſchaftliche Grenze hat eine
Luftlinie von 250 Kilometer und erſtreckt ſich von Raca im
Weſten über Mitrowitz Semlin Belgrad bis nach Orſowa
wo Rumänien heranreicht Bei Racg macht die Grenze einen
rechten Winkel und geht direkt nach Süden auf eine Länge
von 150 Kilometer Hier grenzen Bosnien und Serbien an
einander Alsdann geht die Grenze wieder nach Weſten
entlang des früheren Sandſchak Novi Bazar und des König

feſten Abſchluß bildet fehlt im Weſten eine ſolche ſcharfe
Linie

Infolge dieſer Lage iſt Oeſterreich imſtande von zwei
Seiten in Serbien einzumarſchieren ſowohl von Norden über
die Donau wie von Weſten von Bosnien her Dies hat den
großen Vorteil daß dadurch eine Verteidigungsſtellung der
Serben hinter der Donau von Anfang an umgangen und
in der Flanke bedroht iſt Durch ihre große numeriſche Ueber
legenheit ſind die Oeſterreicher auch vollkommen in der Lage
dieſen Vorteil auszunutzen Es iſt deshalb anzunehmen daß
der öſterreichiſche Aufmarſch in zwei Gruppen ſtattfindet die
nördliche als Hauptgruppe hart an der Donau etwa bei
Semlin die weſtliche eine ſchwächere Gruppe in Bosnien
nordöſtlich von Serajewo Es iſt aber ferner notwendig daß
dieſe Gruppe ihre rechte Flanke ſichert gegen ein ſerbiſches
Vorgehen aus dem alten Sandſchak und wenn es auch nur
mit Streifkorps geſchehen ſollte und von Montenegro her da
es ſich noch gar nicht überſehen läßt wie ſich dieſer Staat ver
halten wird und ob er es nicht verſuchen wird ſich in Er
innerung zu bringen in der Hoffnung irgend eine kleine
Kompenſation zu erhalten Dieſer öſterreichiſche Flanken
ſchutz kann aber zunächſt ſehr ſchwach gehalten werden und
lediglich in einer verſtärkten Grenzſicherung mit dahinter
bereit gehaltenen Reſerven beſtehen

Entſchließt ſich Oeſterreich aus der geſchilderten Lage
zum Vormarſch nach Serbien ſo hat die Nordgruppe zunächſt
die Donau zu überſchreiten und zwar möglicherweiſe an
geſichts des Feindes Die Donau hat eine Breite von über
1000 Meter bei einer Tiefe von 7,50 10 Meter Es ſt
alſo ein bedeutendes Hindernis Aber wie die Kriegs
geſchichte lehrt iſt es einem kühnen und entſchloſſenen An
greifer bisher noch immer möglich geweſen einen ſolchen
Uebergang auszuführen Die notwendigen Vorbereitungen
dazu werden ſchon ſeit langer Zeit getroffen ſein Eine
veſentliche Unterſtützung werden die öſterreichiſchen Donau

monitore bringen Das nächſte Ziel des öſterreichiſchen Vor
marſches wird Belgrad die feindliche Hauptſtadt ſein Jhre
Beſitznahme würde einen großen volitiſchen Eindruck machen
Zwar iſt Belgrad befeſtigt ihre Werke aber ſind veraltet
und ohne jeden Wert Sie können mit weittragenden Ge
ſchützen ſchon vom öſterreichiſchen Ufer eingeſchoſſen werden
Sollten aber die Serben trosdem hinter der Donau hart
näckigen Widerſtand leiſten ſo würde der Vormarſch der
bosniſchen Gruppen die notwendige Unterſtützung für den
öſterreichiſchen Angriff bringen

Der Vormarſch dieſer Gruppe wird durch das Gelände
wenig begünſtigt da die Cegend gebirgig iſt und nur ſchlechte
Verbindungen aufweiſt Die öſterreichiſchen Truppen ſind
aber für den Gebirgskrieg deſonders ausgerüſtet ſo nament
lich auch mit leichten und wirkungsvollen Gedingegeſchügen
Jn Bosnien ſind die Trurpen auch im Gebirgskrieg ſehr gut
ausgebildet War es dech gerade eine große Gehino triegs
übung der der ermerdete Thronfolger inehnen wollte
Jmmerhin müſſen ſich die Oeſterreicher euf einen lang
wierigen und ſchwierigen Gebirgskrieg gefat machen bei
dem mit dem Widerſtande aller Einwohner gerthact werden
muß Es iſt ſehr leicht möglich daß ſich hienaus ein all
gemeiner Volkskrieg entwickelt Es wird jedenfalls not
wendig ſein daß die Oeſterreicher von Anfang an mit ſehr
ſtarken Kräften auftreten Nur bei einer gunen Ueberlegen
heit können ſie darauf rechnen erfelgreich wortzudringen

Es iſt fraglich ob es die Serben auf einen hartnäckigen
Kampf an der Donau ankommen laſſen werden und ob ſie es
nicht vorziehen werden ſelbſt unter Preisgade von Belgrad
dieſes nur ſchwach zu halten und ihre Houptkräfte weiter
rückwärts zu ſammeln Wenn ſie geſchickt geführt werden
bietet ſich ihnen dann vielleicht die Gelegenheit aus ihrer
rückwärtigen Verſammlung gegen die Oefterreicher offenſiv
vorzugehen wenn dieſe mitten im Donauübergange begriffen
ſind Es könnte ihnen dann gelingen an einer Stelle eine
Ueberlegenheit zu vereinigen Vorausſetzung dafür iſt daß
der Uebergangspunkt der öſterreichiſchen Truppen rechtzeitig
erkannt wird und daß das ſerbiſhe Heer ſo manöverierſähig
iſt daß es dieſe günſtige Lage auch wirklich ausnützen kann

Der ſerbiſche Heer
Wenn auch Oeſterreich militäriſch Serbien überlegen iſt

ſo dürfen die Schwierigkeiten eines Krieges gegen Serbien
doch nicht unterſchätzt werden Der jetzige Stand des ſer
biſchen Heeres wird ſtarke Kräfte der Monarchie binden Jn
folge der durch den letzten Balkankrieg herbeigeführten terri
torialen Vergrößerung iſt auch das Heer bedeutend vermehrt
worden Während früher der Friedensſtand nur etwa 30 000
Mann und der Kriegszuſtand nicht ganz 200 000 Köpfe be
trug zählt das Heer im Frieden jetzt etwa 86 000 Mann und
das Feldheer 300 000 Mann mit den Formationen zweiter
Linie 500 000 Mann Die gleich nach dem Kriege eingeleitete
Reorganiſation des Heeres iſt mit großer Energie durchge
führt und anſcheinend beendet worden Als ſehr wichtiges
Moment kommt ferner in Betracht daß der größte Teil der
Offiziere und Mannſchaften kriegsgewohnt iſt und ſich im
letzten Kriege ſehr gut bewährt hat Die Stimmung des
ganzen Volkes iſt gegen Oeſterreich gerichtet und die Armes
wird mit Begeiſterung gegen dieſen Staat zu Felde ziehen

Nach den letzten Nachrichten haben die Sexben bereits
ſeit einiger Zeit Reſerviſten eingezogen und ſich auf den

reichs Montenegro Während im Norden die Donau einen i Krieg vorbereitet Es iſt daher ſicher daß die Mobilmachung
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10t 2material ha lich aus Bauern beſtehend iſt ſehr gut
Der nach dem Kriege eingetretene Off iſt durch
Uebertritt zahlreicher Zlerwerezrere behoben Man erkennt
aus dieſen Darlegungen daß die ſerbiſche Armee ein ſehr
beachtenswerter Faktor geworden iſt

Die öffentliche Meinung über Oeſterreich

Ungarns Schritt
Der Wunſch Dentſchlands

Aus Verlin wird geſchrieben
Die Entſcheidung über Krieg oder Frieden ruht jetzt bei

Serbien Es muß abgewartet werden ob die allgemeinen Um
tände oder die in der sefern überreichten Note ſpezialiſierten
Fälle der ſerbiſchen Regierung die Pflicht zum
Nachgeben oktroyieren werden Man muß ferner abwarten
ob die er i Allianz für Serbien einzutretengewillt ſein wird und ſich ſo der Konflikt verſchieben kann
Deutſchlands Wunſch gebt dabin daß der öſterreichiſch
ſerbiſche Streit ein Konflikt zwiſchen Oeſterreich und
Serbien bleibt und wird in dieſem Sinne ſeine Autorität
ins Gewicht werfen Sollte jedoch durch andere Einflüſſe die Sache
ſich zu einem europäiſchen m Den ausbilden dann wird man ſich
nirgends verwundern wenn utſchland mjt Rückſicht auf ſeine
Stellung und auf Grund ſeiner BündnispfKchten aus ſeiner Re
ſerve herausgeht

7

Die Aufnahme der Note in Belgrad
Belgrad 24 Juli Der Jnhalt der Note der öſterreichiſch

angariſchen Regierung hat in hieſigen Regierungskreiſen im ren
Augenblick wie eine Bombe gewirkt und die größte Be
ſtürzung hervorgerufen Es fand ſofort ein außerordent
licher Miniſterrat ſtatt in dem die Note eingehend be
ſprochen wurde Ueber das Ergebnis der Miniſterzuſammenkunft
wird das ſtrengſte Stillſchweigen beobachtet Auch in
der Stadt ſelbſt hat die öſterreichiſch ungariſche Demarche die größte
Senſation hervorgerufen Faſt in allen Kaffeehäuſern bildeten
ſich Gruppen die die augenblickliche Lage erregt beſprachen und ſich
in heftigen Angriffen gegen Oeſterreich Ungarn
ergingen Es kam auch verſchiedentlich zu ernſten Demonſtrationen
gegen OeſterreichUngarn

Jn Belgrad wünſcht man den Krieg herbeizuführen Darauf
deutet nicht nur der Umſtand hin daß Herr Paſitſch von Bel
grad abweſend ſein will wenn die dringende öſterreichiſche Note
überreicht werden wird ſondern noch ſehr viele andere Und zwar
ſind es ſowohl militäriſche Maßnahmen die vorgenommen werden
wie Preß und Privatäußerungen die das beweiſen Es iſt noch
eine der höflichſten Aeußerungen wenn das ſerbiſche Mili
tärblatt Piemont ſchreibt der Krieg gegen Oeſterreich
würde eine Erlöſung ſein die Aeußerungen anderer Blätter ſind
derartig ſchamlos daß ſie ſich kaum wiedergeben laſſen Jn Ser
bien meint man eben beſtimmt auf Rußlands Hilfe rechnen
zu können und auch die Friedensbetonungen in den Reden Poin
carés und des Zaren haben dieſe Meinung noch immer nicht zer

Der Eindruck der öſterreichiſchen Note in Wien
Wien 24 Juli Die hieſigen Blätter beſprechen die in Belgrad

Überreichte Note der öſterreichiſch ungariſchen Regierung in ruhiger
und fſachlicher Weiſe und ſtellen feſt daß ſie zwar ein ſehr ernſter
und energiſcher Schritt jedoch noch kein Ultimatum im techniſchen
Sinne ſei da in der Note nur Maßnahmen adminiſtrativer und
rechtlicher Natur verlangt werden und bei deren Ablehnung
Zwangsmaßregeln noch nicht angedroht werden
Trotzhem ſei es aber notwendig daß die ſerbiſche Regierung die
Note ſofort aus eigenem Antriebe annimmt ohne ſich erſt wie
nach der Annektion von Bosnien und der Herzegowing durch die
Großmächte oder durch Waffengewalt dazu zwingen zu laſſen

Die Zeit ſieht als wichtigſte Vorfrage die Haltung
Rußlands bezw der Entente Mächte an Entſchließe
ſich Rußland die Demarche nur als eine die öſterreichiſch ungariſche
Monarchie und Serbien berührende Angelegenheit zu behandeln
dann dürften kritiſche und ernſte Komplikationen kaum zu ge
wärtigen ſein Ganz unabſehbare Konſequenzen würden ſich aber
ergeben wenn Rußland an der Angelegenheit ein für die Aktion
der Monarchie nicht freundliches Jntereſſe nehmen ſollte

Die Reichspoſt bemerkt Auf eine Friſterſtreckung hat
Serbien nicht zu rechnen denn das Begehren Oeſterreich Ungarns
iſt zu ſelbſtverſtändlich als daß darüber noch lange debattiert
werden könnte Jeden Verſuch zur Verzögerung muß mon als
einen mangelnden guten Willen auffaſſen Da die Beſeitigung
weiterer ſtörender und verletzender Einwirkungen auf unſere
Grenzgebiete nur die Monarchie angeht ſo kommt eine Vermitte
lungsakttion anderer Mächte gar nicht mehr in Betracht

Das offiziöſe Fremdenblatt kommentiert in ſeinem
heutigen Leitarttkel die Note der Monarchie an Serbien und er
klärt es ſei Serbien eine kurze Friſt geſtellt worden da man die
wirtſchaftliche Kriſe die die Ordnung in Oeſterreich Ungarn ge
fährde nicht lange andauern laſſen könne Keine Regierung der
Welt könne anders handeln als die öſterreichiſch ungariſche welche
es nicht dulde daß ihre höchſtgeſtellten Perſonen und ihre ſtaat
liche Jntegrität durch eine mit verbrecheriſchen Mitteln arbeitende
Propaganda gefährdet wird Wir hoffen ſagt das Blatt daß
Serbien der ihm gegebenen Friſt ſich beugen wird An unſerem
Willen unſere Forderungen in der entſchiedenſten Weife durchzu
ſetzen kann es ebenſo wenig zweifeln wie an unſerem Wunſche
daß ein friedliches Verhältnis zwiſchen Oeſterreich Ungarn und
Serbien ſich bilden möge

Die engliſche Preſſe und der öſterreichiſch ſerbiſche Konflikt

London 24 Juli Die Daily Mail ſchreibt u Die
ougenblickliche Situation zwiſchen Oeſterreich Ungarn und Serbien
iſt ſicherlich beunruhigend man braucht aber nicht überflüſſigem
Optimismus und panikartiger Beſorgnis zu ſchwanken Es iſt
nicht das erſte Mal daß der Große Krieg zwiſchen Oeſterreich
und Serbien auf dem Papier ausgefochten wird und die Span
nung war ſicherlich zu gewiſſen Zeiten des Balkankrieges ſchärfer
als jetzt Dieſe fortwährenden Reibungen hinterlaſſen jedoch
zweifellos auf beiden Seiten eine gewiſſe Verſtimmung und zu
dem Zorn der öſterreichiſchen Kriegspartei über die bisherigen
Konflikte geſellt ſich jetzt die Beſorgnis eines großen Teiles der
öſterreichiſch ungariſchen Bevölkerung über die wachſende Macht
Serbiens

Franzöſiſche Stimmen
Die Pariſer Preſſe hat ſchon auf die e Mitteilungen über

den Jnhalt der Note hin eine gereizte Auffaſſung bekundet
Das Journal ſchreibt Wir finden uns einer anti

ſlawiſchen Bewegung gegenüber der Rußland nicht gleichgültig
zuſehen kann Die Friedensſtörer in Wien haben übers
Ziel hinausgeſchoſſen Durch die Fehler dieſer einzelnen Heiß
ſvorne iſt die Monarchie bereits zweimal in ergebnislofe und
koſtſpielige Abenteuer hineingezogen worden Die einzige Hoff
nung einer friedlichen Löſung bleibt jetzt in der Weisheit Kaiſer
Franz Joſefs

Das Echo de Paris erklärt Unvparteiiſche Zuſchauer
muß der Schritt OeſterreichUngarns auf das höchſte überraſchen
Es iſt unzuläſſig daß ein Staat ſich das Recht anmaßt ſich in die
nationale Bewegung eines Nachbarſtaates hineinmiſchen zu ufer
Es heißt dies einen äußerſt gefährlichen Präzedenzfall ſchaffen
beſonders für eine Monarchie wie OeſterreichUngarn deren ver

n Nationalität der Bevölkerung aus mancherlei Grün
en die Nachbarmächte intereſſiert

ie Action Francçaiſe ſagt Auf deutſcher SeitDi
ſcheint mein OeſterreichUngarn Ermutigungen zu geben und ſogar

e e rene erree h e e e m i 9 ez S S ei J verlaufen wird Das
S e

J e 5 a enoch aufszu Die deu e bemüht ſich zu zeigen daße zu keiner ehe on gener t Sie weiſt auf
die Schwierigkeiten hin die England durch die Homerule Angelegenheit im Augenblick zu bewältigen hat und wen auf die
beſorgniserregende Arbeiterbewegung in Petersburg ie Lage
wird dadurch noch ganz beſonders verſchlimmert

Deutſches Reich

Die Aufhebung des Bekenntniszwanges in der badiſchen
evangeliſchen Landeskirche

Jn der Mittwochſitzung der evangeliſchen General
ſynode in Karlsruhe unter dem Vorſitz des Land
gerichtspräſidenten Nibel Freiburg fand eine Frage ihre
Erledigung die ſeit längerer Zeit den evangeliſchen Teil des
badiſchen Landes und darüber hinaus den deutſchen Prote
ſtantismus lebhaft beſchäftigte die Frage der Befreiung vom
Bekenntniszwang n We eines von der letzten
Generalſynode vor fünf Jahren geſefreg Beſchluſſes hatte
der evangeliſche Oberkirchenrat der ſeit drei Wochen tagen
den Generalſynode den Entwurf eines neuen Kirchenbuches
vorgelegt in dem der bisherige Zwang für die Benutzung
des Apoſtolikums bei Taufen oder ähnlichen gottes
dienſtlichen Handlungen aufgehoben iſt Die liberalen Geiſt
lichen des badiſchen Landes haben künftighin die Möglich
keit im Gottesdienſt oder bei Taufen an Stelle des Apoſto
likums das ſogenannte Biblikum das heißt die von der
Generalſynode genehmigte Aneinanderreihung von Bibel
ſprüchen zu verleſen Für das neue Kirchenbuch das alſo
erſtmals amtlich die Gleichberechtigung der Liberalen mit
der poſitiven Richtung anerkennt ſprach ſich die liberale Frak
tion der Generalſynode einmütig aus mit Ausnahme des
Pfarrers Karl der bei den letzten Landtagswahlen vergeb
lich kandidiert hatte Jm Namen der Poſitiven erhoben
Bürgermeiſter v Holländer Mannheim und Bankdirektor
Keller Freiburg gegen die von der Kirchenbehörde ſelbſt
vorgeſchlagene Lockerung des Bekenntniszwanges n
Widerſpruch Bei der Abſtimmung wurde der Entwurf des
neuen Kirchenbuches mit einer kleinen Mehrheit von drei
Stimmen angenommen Die Entſcheidung ob das neue
Kirchenbuch trotz der ſtarken Minderheit im Lande einge
führt wird liegt nunmehr beim Großherzog als Landes
biſchof Es erſcheint aber mehr als fraglich daß er ſeine
Unterſchrift zur Einführung des Kirchenbuches verſagen
wird nachdem er bereits ſeine zur Einbringung
der Vorlage an die Synode erteilt hat Wie man hört wol
len trotzdem die Poſitiven den Verſuch machen ſich unmittel
bar an den Großherzog zu wenden und ihn zu bitten ſeine
Unterſchrift zu verſagen Vermutlich ſtehen der badiſchen
Landeskirche ſchwere innere Kämpfe bevor Auch mit Aus
tritten wird da und dort gerechnet werden müſſen

Die Abgeordnetenhanskommiſſion für das Fideikommiß
geſetz nahm Donnerstag die Berichtfeſtſtellung über die Be
ſchlüſſe erſter Leſung vor an denen lediglich einige redak
tionelle Aenderungen getroffen wurden Der Berichtfeſt
ſtellung ſelbſt ging eine allgemeine Ausſprache voran in der
von einem Kommiſſionsmitglied eine Denkſchrift über das
Anerbenrecht uſw die geeignete Vorſchläge zur Seßhaft
machung der bäuerlichen Bevölkerung bieten ſoll verlangt
wurde Ein Regierungsvertreter erwiderte daß die Vor
arbeiten in dieſer Richtung ſchon im Gange ſeien daß ſich
aber die Fertigſtellung der Denkſchrift bis zum Beginn Fer
zweiten Leſung 6 Oktober nicht bewerkſtelligen laſſe Ein
Zentrumsredner legte noch einmal die Stellungnahme ſeiner
Partei zu dem vorliegenden Geſetz dar die dahin geht daß
das Zentrum ſeine Zuſtimmung hierzu von der gleichzeitigen
geſetzlichen Regelung des bäuerlichen Fideikommißweſens ab
hängig machen müſſe Darüber entſpann ſich eine längere
Auseinanderſetzung in der ſchließlich die Regierung ſich be
reit erklärte der Kommiſſion bis zum Oktober eine tabel
lariſche Ueberſicht über die für die bäuerlichen Beſitzverhält
i in den einzelnen Provinzen zuſtändigen Geſetze vorzu
egen

Das neue Haftplrichtgeſes für Lehrer Das Geſetz über
die Haftung des Staates für Amtspflichtver
letzungen ſeiner Beamten vom 1 Aug 1909 wird auf die
Volksſchullehrer und lehrerinnen ausgedehnt Die
preußiſche Regierung hat bisher auf dem Standpunkt ge
ſtanden daß der Staat für Lehrer keine Haftung Walkeſgut
könne daß dies Pflicht der Kommunen ſei die die Volks
unterhaltungskoſten zu tragen hätten deshalb unterblieb
1909 die Unterſtellung der Lehrer unter das Geſetz zumal
das Herrenhaus einen Kompromißantrag Uebernahme der
Haftpflicht durch die Gemeinden ablehnte und die Meinung
vertrat nur der Staat könne haften Als 1912 im Abge
ordnetenhaus ein neuer Verſuch unternommen wurde be
harrte die Regierung auf ihrem Standpunkt Auf Grund
eines freikonſervatiren Antrages nahm der Landtag aber
die Novelle an wonach das Haftpflichtgeſetz einen S Aa er
hält der auch ren und Lehrerinnen eines Schulverbandes
dem Geſetz unterſtellt Dieſe Novelle hat nunmehr wie die
Voſſiſche Zeitung mitteilt die Unterſchrift des Königs er

halten und iſt ſomit Geſetz geworden
Der konfeſſionelle Moralunterricht in Bayern Nach

einem uns aus München zugehenden Drahtbericht hat die
liberale Landtagsfraktion P rtz beſchloſſen den Kultus
miniſter wegen ſeines Erlaſſes durch den der konfeſſionelle
Moralunterricht an den bayeriſchen Schulanſtalten in Zu
kunft verboten worden iſt demnächſt zu interpellieren

Die bayeriſche Wertzuwachsſteuer gefallen Der Geſetz
entwurf über die Wertzuwachsſteuer wurde im bayeriſchen
Finanzausſchuß wie ein Drahtbericht aus München
meldet mit allen Stimmen gegen drei des Zentrums end
gültig abgelehnt

Purteinachrichfen
Der ſozialdemokratiſche Parteibericht

Jm Vorwärts wird die Veröffentlichung des ſozial
demokratiſchen Geſchäftsberichts fortgeſetzt Von beſonderem
Intereſſe iſt diesmal der Kaſſenbericht der ein

Defizit von 316 352,04 Mk
ausweiſt Es heißt darin wörtlich

Der Kaſſenabſchluß des Berichtsjahres muß als ſehr
ungünſtig r werden Einer Ausgabe von
1 721 806,98 Mt ſteht eine Einnahme von nur 1 405 454,94
Mark gegenüber ſo daß ſich ein Defizit von 316 352,04 Mk
ergibt zu deſſen Deckung 123 583,38 Mk dem Vermögen
entnommen werden mußten und 192 768,66 Mk dem
Kaſſenbeſtand der am Jahresſchluß um dieſen Betrag
niedriger war als am Beginn des Jahres Da wir im
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vorigen J Mkabſchloſſen bleiben wir in dieſem Jahre um 710 518,79 Mit
hinter dem Piſe en Abſchluß zurück Dieſes unlieb
ſame Ergebnis iſt auf eine erhebliche Steigerung der Aus
e und einen Rückgang der Einnahmen zurückzu
ühren

Hauptſächlich haben die Verlagsunternehmungen der
Partei Mindererträge geliefert So ſind die Einnahmen
aus dem Vorwärts von 2709 787,34 Mk zurückgegangen
Dieſer Einnahmerückgang um faſt eine Piertelmillion dürfte
im weſentlichen auf die neubegründete Montagsausgabe Ves
ſozialdemokratiſchen Zentralorgans zurückzuführen ſein Auch
die Nordiſche Waſſerkante und X Y unter welcherChiffre das Hamburger Echo zu quittieren pflegt weiſt
einen Einnahmegausfall von 130 000 Mk auf Demgegen
über ſind in den Ausgaben alle weſentlichen Poſten geſtiegen
Die allgemeine Agitation hat in dieſem Jahre 413716 ,11
Mark gegen 284 405,48 Mk im Vorjahre verſchlungen vie
Ausgaben für den Bildungsausſchuß ſtiegen von 25 990,47
Mark auf 51 674,50 Mk und die der Wahlagitation von
74 044,25 Mk auf 143 503 Mk Der Poſten Gehälter und
Verwaltung weiſt eine Steigerung von 83 363,25 Mk auf
155 160,20 Mk auf

Hof und Perſondalnachrichten
Der Kaiſer auf der Nordlandreiſe Aus Balholmen

wird gemeldet Donnerstag fiel wegen andauernden Regens
der übliche Morgenausflug fort Vormittags nahm der
Kaiſer den Vortrag des Vertreters des Auswärtigen Amtes
entgegen mittags hielt General Frhr v Freytag einen
kriegsgeſchichtlichen Vortrag Als ſich gegen 48 Uhr das
Wetter aufgeklärt hatte begab ſich der Kaiſer mit einigen
Herren des Gefolges zu einem ausgedehnteren Spaziergang
an Land

W

Ausland
Abſchiedstrinkſprüche in Petersburg

Nach dem Frühſtück begaben ſich der Kaiſer und Präſident
Poincars nach Peterhof und fuhren von dort um 65 Uhr
abends an Bord der Jacht Alexandria nach Kronſtadt
Um 724 Uhr fand an Bord des franzöſiſchen Panzerſchiffes
France ein Diner ſtatt Dabei brachte Präſident Poincarée

einen Trinkſpruch aus in dem er ſagte Mein Land wird
in den Beweiſen der Aufmerkſamkeit mit denen ich über
ſchüttet worden bin ein neues Unterpfand ſehen für die Ge
fühle die Euer Majeſtät immer Frankreich gegenüber gezeigt
haben und eine nachdrückliche Beſtätigung des unlöslichen
Bündniſſes das Rußland und Frankreich eint Gegenüber
allen Fragen die täglich an die beiden Regierungen heran
treten und die die verabredete Tätigkeit ihrer Diplomaten
erfordern iſt es immer zu einer Uebereinſtimmung gekommen
und wird immer wieder dazu kommen mit um ſo größerer
Leichtigkeit als die beiden Länder manchesmal die Vorteile
die jedem von ihnen durch dieſe regelmäßige Zuſammenarbeit
verſchafft worden ſind erfahren haben und als ſie beide das
ſelbe Jdeal des Friedens in Krafſt Ehre und Würde haben

Jn der Antwort des Kaiſers hieß es u Wenn Sie
nach Frankreich zurückgekehrt ſind ſo wollen Sie bitte Jhrem
ſchönen Lande den Ausdruck treuer Freundſchaft und herz
licher Sympathie ganz Rußlands überbringen Das verab
redete Vorgehen unſerer beiden Diplomatien und die Bruder
ſchaft die zwiſchen unſeren beiden Armeen zu Lande und zu
Waſſer beſteht werden die Aufgaben unſerer beiden Regie
rungen erleichtern die dazu berufen ſind über die Jnter
eſſen der beiden verbündeten Völker zu wachen indem ſie ſich
für das Friedensideal begeiſtern das unſere beiden Völker
im Bewußtſein ihrer Stärke ſich geſetzt haben

Nach dem Diner an Bord des Linienſchiffes France
dem der Kaiſer die Kaiſerin die Großfürſten und die Groß
fürſtinnen beiwohnten ging das franzöſiſche Geſchwader um
104 Uhr nach Schweden in See

Die Petersburger Entrevue in ruſſiſcher amtlicher
BVeleuchtung

Petersburg 24 Juli Der Beſuch den der Präſident der
franzöſiſchen Republik ſoeben dem Kaiſer von Rußland ge
macht hat gab den beiden befreundeten und verbündeten
Regierungen Gelegenheit die vollkommene Gemeinſamkeil
ihrer Anſichten über die verſchiedenen Probleme feſtzuſtellen
vor welche die Sorge um den allgemeinen Frieden und für
das europäiſche Gleichgewicht die Mächte namentlich im
Orient ſtellt

Keine Ergebniſſe der Poincaréreiſe nach Petersburg
Frankfurt a 24 Juli Jn einem Telegramm der

Frankf Ztg wird u a geſagt Für die internationale
Politik ſind durch den Beſuch Poincarés keine unmittelbaren
Ergebniſſe zu erwarten natürlich werden die franzöſiſchen
und die ruſſiſchen Staatsmänner die ſchwebenden Fragen
geregelt und die Lage auf dem Balkan beſprochen haben
Glaubwürdig wird dabei verſichert daß Poincars die augen
blicklichen Beziehungen zwiſchen Oeſterreich und Serbien
ziemlich ruhig beurteilt Die ruſſiſche Diplomatie hält mit
ihrem Urteil über dieſe Frage zurück Sie dürfte aber im
Falle einer Verſchärfung des Konfliktes Serbien ſchon des
Preſtiges halber nicht ganz ungedeckt laſſen

Neue Straßenkämpfe in Petersburg
Petersburg 24 Juli Nach amtlichen Mitteilungen be

trug die Zahl der ausſtändigen Fabrikarbeiter und
Settzzer geſtern 135 000

Ueber die Gründe des Streikes wird dem Korreſpondenten des Petit Pariſien von einem Arbeiterführer Dem

Werkmeiſter Waffiliew einem Angeſtellten der Putilow
fabriken folgendes erklärt Wir verlangen weder für uns
eine Gehaltserhöhung noch eine rer der Arbeits
ſtunden wir verlangen nur Gerechtigkeit für die Petroleum
arbeiter in Baku die als ſie ihre Forderungen auſſtellten
ſchwer mißhandelt wurden Wir proteſtieren dagegen und
erklären uns durch unſeren Streik mit ihnen ſolidariſch

Gefangennahme der Petersburger Streikleitung
Petersburg 24 Juli Geſtern vormittag fand eine Ver

ſammlung von 20 000 Arbeitern ſtatt in der das Streik
komits die Parole für die nächſten Tage erteilen wollte Die
Ochrang hatte jedoch durch die Verhaftung ſämtlicher Mit
arbeiter der Arbeiterleitungen den Sitz des Streikkomitees
erfahren das ſie darauf aufhob Sie verhaftete das aus
30 Arbeitern beſtehende Komitee und beſchlagnahmte r
liche Papiere Die Ochrana hofft nunmehr auf ein W auen
des Streikes Dieſe Hoffnungen haben ſich aber wie aus

dex obigen Meldung hervorgeht nicht beſtätigt

re mit einem Ueberſchuß von 394 166,75
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hampalaſt ſtattfindenden Ber e bisher zu einemn über dieratunge rt Sie werden fortgeſetzt werden dochiſſe nii ber in liberalen noch in konſervativen

Kr
9 en große Hoffnungen auf einen greifbaren Erfolg der

t Die Konſervativen rechnen darauf daß ein Miß

erfolg den Sturz des Kabinetts Asquith zur Folge haben undda ſchon im Auguſt Neuwahlen ſtattfinden werden Jn
denn Zuſamenhange legen ſie der Audienz die Asquith nach

der Sitzung am Donnerstag beim König hatte erhebliche Be
deutung bei

Die Tätigkeit des Fürſten Wilhelm Ein eigenartiges
Stimmungsbild von der Art wie Fürſt Wilhelm ſich als
Herrſcher betätigt gibt die Frkf Ztg Der Wiener Bild
hauer Gurſchner iſt r hier eingetroffen der jene
famoſe Werbegaktion in Oeſterreich und auch in Deutſch
land eingeleitet hatte Er hat bereits mehrfach Audien
zen beim Fi T gehabt und ſcheint ſein ganzes Vertrauen
zu beſttzen Herr Gurſchner ſcheint es für angebracht ge
halten zu haben dem Fürſten vorzutragen daß die von den
Deutſchen bedienten Geſchütze vernachläſſigt würden und auch
nicht in vorteilhaften Stellungen untergebracht wären um
ihm dies zu beweiſen veranlaßte er ihn unerwartet die
Stellungen zu beſuchen Der Fürſt iſt unglücklicherweiſe
hierauf eingegangen und erſchien von Herrn Gurſchner und
einem öſterreichiſchen Reſerveoffizier begleitet in den Batte
rien die vom deutſchen Oberleutnant Taſche und dem hol
ländiſchen Hauptmann Fabius kommandiert werden Der
Fürſt begann nun mach flüchtiger Begrüßung der Anweſen
den die einzelnen Geſchütze zu beſichtigen und ſich von Herrn
Gurſchner belehren zu laſſen Die beiden Batteriekomman
danten ſtanden ſtarr ſchließlich trat Fabius vor und ſagte
mit erregter Stimme Majeſtät ich bin wie ich ſchon die
Ehre hatte zu melden hier Batteriekommandant
ich bitte Ew Majeſtät gehorſamſt mir etwaige Erklärungen
zu übertragen und Fragen an mich zu ſtellen Der Fürſt
ließ ſich jedoch durch dieſen Einſpruch nicht ſtören Man ſteht
dieſem durchaus un militäriſchen Vorgehen des Fürſten mit
gemiſchten Gefühlen gegenüber Der Zwiſchenfall hat ein
tiefes Mißbehagen in den Kreiſen der deutſchen Freiwilligen
verurſacht Herr Gurſchner der mit ſeiner Wiener Fxei
willigenaktion ohnehin nichts Gutes angeſtiftet hat täte

ut daran bei Meiſel und Hammer in ſeinem Atelier zukleiben anſtatt Unfrieden in die Umgebung des Mbret zu

tragen
Demiſſion des Gouverners von Valonag Nach Nach

richten aus Valona hat der dortige Gouverneur ſeine Demiſ
ſion eingereicht weil er mit der Roklle die Jsmael Kemal
dort zu ſpielen trachtet nicht einverſtanden ſei Die Auf
ſtändiſchen ſollten jetzt bei Vojuſſa ſtehen

Halle und Umgebung
Halle 25 JuLi

Oeffentlicher Fernſprecher und Anfſteckungsgefahr
Neuerdings ſind in der Preſſe wiederholt Mitteilungen

über die Anſteckungsgefahren an den öffentlichen Fern
ſprechern verbreitet und bei dieſer Gelegenheit die Unter
ſuchung des engliſchen Bakteriologen Dr Allan und die
Unterſuchung von Fernſprechapparaten in Magdeburg als
Beweismittel herangezogen worden Das Reichspoſtamt
teilt hierzu nun folgendes mit

Die in Tageszeitungen hin und wieder erſcheinenden
Mitteilungen über die Gefahr der Uebertragung von Krank
heiten durch die Fernſprechapparate gehen in der Regel von
Perſonen aus die die Desinfizierung der Fernſprechapparate
gewerbsmäßig ausführen oder neue Mittel zu dieſem Zweck
zu vertreiben wünſchen Das Ergebnis der Unterſuchungen
des engliſchen Bakteriologen Dr Allan und der Unterſuchung
von Fernſprechapparaten in Magdeburg iſt ſchon im Jahre
1908 durch die Preſſe gegangen Die darin vertretenen An
ſchauungen über die Gefahr der Anſteckung durch den Fern
ſprecher ſind nach hier vorliegenden fach wiſſenſchaftlichen
Gutachten und nach neueren Ermittelungen der britiſchen
Telegraphenverwaltung nicht begründet Natürlich läßt die
Reichspoſtverwaltung die Apparate der öffentlichen Sprech
ſtellen trotzdem ſeit langer Zeit täglich gründlich reinigen
und desinfizieren Die mit dieſen Arbeiten betrauten Per
ſonen haben ihr Augenmerk auch darauf zu richten daß die
Sprechſtellen ſelbſt Zellen uſw in allen Teilen den An
forderungen der Reinlichkeit genügen

ch W
Geheimer Rat Profeſſor Dr G Anton Direktor der Kgl

Nervenklinik iſt bis Ende Auguſt verreiſt Die Stellver
tretung hat während dieſer Zeit Oberarzt Dozent Dr Willige

Der Verband mitteldeutſcher Handelskammern tagt am
8 bis 10 September in Erfurt Das Programm ſieht vor
Empfang der Teilnehmer beim Präſidenten der Kammer am
8 Septbr Beginn der Verhandlungen Mittwoch 9 Sept
vorm 92 Uhr im großen Saale der Geſellſchaft Reſſource
mittags 2 Uhr Frühſtück dargeboten von der Handels
kammer Erfurt Fortſetzung der Verhandlungen abends 7
Uhr Feſtmahl im Hotel Europäiſcher Hof Am Donners
tag den 10 Sept ſoll ſofern die Verhandlungen beendigt
ſind ein Ausflug in den Thüringer Wald unternommen
werden Als Verhandlungsgegenſtände wurden bis z an
gemeldet Abgrenzung und Erweiterung von Handelskammer
bezirken und die einſchlägigen geſetzlichen Beſtimmungen

Potsdamer Handelskammer Beſchäftigung der Zuſchneider
in Maßgeſchäften an Sonntagen Handelskammer Halber
ſtadt die Krankenverſicherung und die Hausinduſtrie Han
dels und Gewerbeka
meiner Vorſchriften für die beteiligten Sachverſtändigen

Handelskammer Magdeburg
Das Jnfanterieregiment Prinz Louis Ferdinand von

Preußen Magdeb Nr 27 begeht am 15 16 Hauptfeſt
tag und 17 Juni 1915 die Feier ſeines hundertjährigen Be
ſtehens Alle Offiziere aktive des Beurlaubtenſtandes und
inaktive Sanitätsoffiziere und Beamte Unteroffiziere und
Mannſchaften welche dem Regiment angehört haben und
an der Feier teilzunehmen beabſichtigen werden gebeten
ihre Adreſſe mit Angabe der Zeit der Zugehörigkeit zum
Regiment und des ehemaligen Dienſtverhältniſſes baldigſt
ſpäteſtens bis 31 Januar 1915 an das Regiment Jubi
läumskommiſſion zu ſenden Feſtplan uſw wird den Tei
nehmern ſpäter zugehen

Zum Sprechverkehr d zugelaſſen Deggendorf Platt
üng Vilshofen mit Halle Saale nebſt Ammendorf Rade

Rebhuhnjagd Für den Umfang des RegierungsbezirksKrukenueſheß n Aufgang der Jagd
heit hat der

auf hner auf Montag den 24 Auguſt d feſtgeſetzt Groſſe beide am Dienstag in Mühlhauſen abholen ſollte

mmer Sonneberg Schaffung allge

Königs Die auf Veranlaſſung
ver D Zugmarder Vorvrod hat wie uns geſchrieben

wird auch in Cöthen einen lebhaften Geſchäftsverkehr
unterhalten Es iſt feſtgeſtellt worden daß er bei einem
dortigen Althändler der hauptſächlich mit Schmuck und
Wertſachen handelt zahlreiche ſilberne und goldene Wert
ſachen verkaufte die zum Teil auch bereits wieder bei Privat
leuten ermittelt werden konnten

Vorbrod trat in Cöthen unter dem Namen Behrendt auf

Provinzidal Nachrichten
n Weißenfels 24 Juli Leichenlandung Vermißte Mädchen Jn der Nähe der Oeblitzſchleufe wurde

die Leiche eines nur mit Badehoſe bekleideten etwa 20jährigen
unbekannten Mannes aus der Saale gezogen der beim Baden er
trank Einen recht eigentümlichen Schluß läßt die Tatſache zu
daß in dem jungen Mädchen das zwiſchen Prittitz und Teuchern
ſich überfahren ließ mehrere vermißte Mädchen dortiger Gegend
geſucht wurden Erſt der fünfte Vater war es der feſtſtellen
konnte daß es ſeine Tochter war während vier andere vergeblich
nach der ihrigen geſucht hatten

Wittenberg 24 Juli Der Kronprin z wird am kom
menden Sonntag nachmittag gegen 3 Uhr auf der Fahrt nach Deſſau
im Automobil unſere Stadt paſſieren Der Kronprinz der dem
Rennen in Deſſau beiwohnen wird hat einige ſeiner Rennpferde
dort zum Rennen gemeldet

Eisleben 24 Juli Beſitzwechſel Das Reſtau
rationsgrundſtück Rammtorſtr 16 Zur guten Quelle ver
kaufte die hieſige Aktienbierbrauerei an den Farmer Martin
aus Amerika Als Kaufpreis werden 35 000 Mk genannt
Der jetzige Pächter C Müller übernimmt mit dem 1 Oktober
das Hotel Zum Grafen Hoyer

Jlfeld 24 Juli Tropfſteingebilde Beſucher
unſeres kleinen Bodetales ſeien darauf aufmerkſam gemacht
daß ſich unter dem Bogen unſerer Eiſenbahnbrücke kleine
Tropfſteinzapſen Stalaktiten gebildet haben Da der Zeit
raum zu ihrer Entſtehung ſeit 14 Jahren bekannt iſt ſo
können ſie als Veranſchaulichung dienen den ungeheuren
Zeitraum zu ermeſſen der nötig geweſen iſt zur Bildung der
teilweiſe mächtigen Säulen in unſeren Harzgrotten Her
manns Baumanns und Bielshöhle Es wäre auch dringend
zu wünſchen daß dieſe Zapfen nicht von mutwilligen Händen
zerſtört werden

Zeitz 24 Juli Von unſerem Bahnhofsumbau
Mit dem heutigen Tage iſt man auf dem neuen Perſonenbahnhofe
wieder ein großes Stück vorwärts gekommen Der 2 Bahnſteig iſt
beute eingeſchwenkt und in Betrieb genommen worden Auf
dieſem fahren die Züge nach Leipzig aus Gutem Vernehmen nach
wird der ganze Richtungsbetrieb Leipzig und Weißenfels am
kommenden Sonntag eingerichtet Von dieſem Tage ab fahren
auch di Camburger Züge auf dem proviſoriſchen Weißenfelſer
Bahnſteig ab Dieſe Züge fahren dann auf dem unterhalb der
Zeitzer Eiſengießerei erbauten neuen Bahnkörper ein und aus
Die 3 Vrücke wird ebenfalls ſofern nichts Unvorhergeſehenes da
zwiſchen tritt hinter dem Güterbahnhof für Richtung Weißenfels
am nächſten Sonntag für die Perſonenzüge fertiggeſtellt und von
dieſen befahren Von dieſem Tage ab verkehren dann die Per
ſonenzüge nicht mehr durch den Güterbahnhof ſondern auf den
neuen Gleiſen für den Perſonenverkehr

Apolda 23 Juli Durch Blitzſchlag einge
äſchert Das Winkelmannſche Gut in Ulrichshalben iſt
in vergangener Nacht infolge Blitzſchlages mit dem Wohn
hauſe vier Scheunen und drei Stallungen vollſtändig ein
geäſchert worden Das Vieh wurde gerettet

Quedlinburg 24 Juli Unſere Küraſſier
ſchwadron begab ſich am Freitag früh auf den Marſch
der zunächſt bis Lattdorf ging wo die erſten Quartiere als
Notquartiere bezogen wurden Das nächſte Quartier iſt
Dröbel bei Bernburg a S Hier werden von dem Regiment
von Montag den 27 Juli ab Schwimmübungen in der
Saale vorgenommen wobei auch Teile des 4 Pionierbatail
lons aus Magdeburg anweſend ſind die Brücken ſchlagen
Jn Bernburg wird dann das Regiment verladen und mit
der Bahn zum Truppenübungsplatz Warthelager bei Poſen
befördert wo es vorausſichtlich am 29 Juli eintrifft Hier
finden mit dem Thüringiſchen Huſarenregiment Nr 12 aus
Torgau bis zum 20 Auguſt Uebungen in der Brigade ſtatt
Das Regiment wird dann mit der Bahn in feine Standorte
Halberſtadt und Quedlinburg zurückbefördert und trifft dort
am 22 Auguſt wieder ein

Siersleben 24 Juli Tödlicher Verlauf
Zimmermann Richard Neutag der vor einigen Tagen auf dem
Niewandtſchacht abſtürzte und einen komplizierten Knochenbruch
erlitt iſt im Eislebener Krankenhauſe ſeinen ſchweren Verletzungen
erlegen Es war Blutvergiftung hinzugetreten Eine Witwe und
acht Kinder trauern an der Bahre

S Mansfeld 24 Juli Am heutigen Freitag konnte
Herr Paſtor Viſſem in Gorenzen ſein 25jähriges Dienſt
jubiläum feiern Er wurde nach ſeiner Ordination am
24 Juli 1889 zuerſt Hilfsprediger in Biere dann 1890 in
Schlanſtedt und 1891 in Mansfeld Jm Jahre 1892 wurde
er zum Pfarrer in Gorenzen berufen

Gera 24 Juli Auf der Suche nach einemLuſtmörder Der Mörder der 7 Jahre alten Erna
Landmann aus Grobsdorf bei Ronneburg die am Montag
abend in der Nähe von Ronneburg nach einem an ihr be
gangenen Sittlichkeitsverbrechen ermordet wurde konnte
noch nicht ergriffen werden Der als mutmaßlicher Mörder
in Betracht kommende Radfahrer hat ſich am Montag mittag
im Nachbarorte Kaimberg dem dortigen Gaſthofsbeſitzer
gegenüber als Vermeſſungstechniker einer hieſigen Vaufirma
bezeichnet der dort Vermeſſungen vornehmen ſolle Dieſe
Angaben haben ſich jedoch bei den Nachforſchungen als un
wahr erwieſen Da aber der Betreffende noch über ver
ſchiedene andere Geraer Angelegenheiten ſehr gut unter
richtet geweſen ſein ſoll ſo iſt es nicht ausgeſchloſſen daß
er auch in hieſiger Gegend zu ſuchen iſt

Thürungen 24 Juli Das der hieſigen Pfarr
kaſſe gehörige Land iſt auf 9 Jahre öffentlich ver

Es wurden hohe Preiſe geboten ſo daß für einige
orgen 66 und 67 Mk gezahlt wurden

Mühlhauſen 24 Juli Die Fahrten eines
Liebespärchens auf Koſten anderer Auf An
ſuchen der Weimarer Polizei wurden auf dem hieſigen Bahn
hofe der Kaufmann Friedrich aus Weimar und ein in ſeiner
Begleitung befindliches junges Mädchen namens Marie
Flader aus Erfurt verhaftet Friedrich ſoll der Direktors
witwe Hirſch in Weimar 10000 bis 12000 Mk veruntreut
haben Am d M traten er und die Flader mit dieſem
Gelde zuſammen mit dem Automobilbeſitzer Groſſe aus
Weimar und einer Frau Schneider aus Weimar die letz
terer mitnahm eine Vergnügungsreiſe im Auto nach Mün
chen Jnnsbruck und zurück nach Caſſel an die vollſtändig
auf ſeine Koſten ging Jn Caſſel trennten ſich Friedrich und
ſeine Begleiterin von Groſſe mit der Verabredung daß

Der
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Groſſe traf mit der Frau Schneider eine Stunde nach derSalat des Friereig und der Flader hier en eähh
einem polizeilichen Verhör in dem er 300 Mk von dem
Friedrichſchen Gelde ablieferte wurden beide wieder frei
gelaſſen Bei Friedrich fand man noch rund 850 Mk und
eine Generalvollmacht auf den Namen der Direktorswitwe
Hirſch vor Friedrich beſtreitet die Untreue er will rund
5000 Mk in einzelnen Beträgen erhalten haben

RMehlis 24 Juli Das Spiel mit der Schuß waffe
Ein zum Beſuch bei der Gaſtwirtsfamilie Triebel hier weilender
12jähriger Junge hantierte mit einer geladenen Browningpiſtole
Der Schuß ging los und die Kugel traf den Knaben derart in die
Bruſt daß er ſofort leblos zuſammenbrach

Heiligenſtadt 24 Juli Die Eröffnung der Bahnseiitgenſtabte ehwerda r Efglga s findet nun
mehr beſtimmt am 15 Auguſt d Js ſtatt Die Eiſenbahndirektion
Kaſſel gibt bereits den Fahrplan bekannt Es werden in der
Richtung Heiligenſtadt Eſchwege und in der Richtung Eſchwege
Heiligenſtadt je fünf Perfonenzüge 4 Klaſſe verkehren die auf
allen 12 Stationen halten Die Fahrzeit auf der 31 Kilometer
langen Strecke beträgt 18 2 Stunden Die verhältnismäßig lange
Fahrzei iſt darauf zurückzuführen daß drei Zahnradſtrecken vor
handen ſind auf denen die Bahn mit nur 75 Kilometer Ge
ſchwindigkeit in der Stunde fährt

Eiſenach 24 Juli Der BVankdirektor Hintze von
der Thüringer Kreditanſtalt gegen den ein Unterſuchungsver
fahren ſchwebt iſt in Haft genommen worden

Kölleda 24 Juli Eine ſchwere Bluttat wurde am
Mittwoch vormittag im Gehöft des Landwirts Bechſtedt in Rett
genſtedt ausgeführt Zwei polniſche Arbeiter kamen in Streit
wobei der Pole Oleczik ſeinen Mitarbeiter mit einer Dung
gabel durch den Rücken in die Lunge r Der Schwer
verletzte wurde ſofort mit einem Wagen ins Kölledaer Kreis
krankenhaus überführt wo eine Operation an ihm vorgenommen
wurde Dem Täter iſt es gelungen zu entkommen

Teuchern 24 Juli Rückgang der bäuerlichen
Wirtſchaften Während man vielerorts beſtrebt iſt nach
Möglichkeit Bauern anzuſiedeln verſchwindet in unſerer Gegend
ein Bauernhof nach dem anderen Jn Bonau iſt das früher
Prötzſche etwa 180 Morgen umfaſſende Beſitztum aufgeteilt wor
den und nicht einmal ein Reſtgut iſt geblieben Jn Kröſſuln ver
kaufte der Landwirt Zauſch ſein gegen 120 Morgen großes Beſitz
tum an die Stößener Zuckerfabrik Das Verſchwinden mittlerer
Beſitzer iſt in unſerer Gegend recht zu bedauern Jn Bonau gibt
es zurzeit nur noch drei Landwirte und ähnlich ſieht es auch in
vielen anderen Dörfern aus

Radeberg 24 Juli Einen ſchlechten Dank
erwies ein bisher noch unermittelter hieſiger Einwohner
einem Radfahrer Der Unbekannte hatte am Sonntag abend
in Biſchofswerda den Zug verpaßt ſo daß er ſich entſchließen
mußte zu Fuß hierher zu wandern Unterwegs überholte
ihn ein Radfahrer der nach Dresden fahren wollte Dieſen
bat er ihn ein Stück Weges mitzunehmen was der Rad
fahrer bereitwilligſt gewährte Bei einer kurzen Ruhe
pauſe erbat ſich der Unbekannte das Fahrrad um Fahrver
ſuche vorzunehmen Kaum hatte er aber das Stahlroß er
klettert ſo ließ er den Beſitzer des Rades zurück und fuhr
bis kurz vor unſere Stadt An der Kleinwolmsdorfer Straße
warf er das Rad in den Straßengraben und verſchwand
Der Beſitzer des Rades mußte nun für ſeine Gutmütigkeit
den weiten Weg bis Dresden zu Fuß zurücklegen

Braunſchweig 24 Juli Aufgehobene Sperre
Schulkinder aus Arbeiterkreiſen hatten unter Führung eines
ſozialdemokratiſchen Redakteurs Anfang der Sommerferien ge
meinſame Waldausflüge unternommen u a in den fiskaliſchen
Wald bei Buchhof der der Stadt am nächſten liegt Von der
Forſtbehörde wurde jedoch den Kindern das Spielen verboten
ein Verfahren das auch in bürgerlichen Kreiſen einmütig verur
teilt wurde Wandervögel und Jungdeutſchland waren von dem
Verbot nicht betroffen Wie der Braunſchweiger Allgemeine An

erfährt hat heute die herzogliche Kammer das Verbot auf
gehoben

Gerichtsverhandlungen
Drei Deutſche vor dem Naucyer Polizeigerichtshof Donners

tag hat vor dem Zuchtoolizeigerichtshof in Ranchy die Verhand
lung gegen mehrere Ausländer wegen Spionage und Begünſti
gung der Fahnenflucht ſtattgefunden Es handelt ſich um die
Deutſchen Peter Acht und Allemann und den Oefſterreicher
Sequen z Die Angeklagten wurden beſchuldigt die Deſertion
des Soldaten Weinfeld vom 144 Jnfanterieregiment be
günſtigt den Deſerteur bei ſich verſteckt und ihn dann mit Kleidern
und Geld verfſehen zu haben Die zweite Anklage bezieht ſich auf
den Diebſtahl von Patronen zu dem Modellgewehr D Die An
geklagten Acht und Peter wurden zu je 13 Monaten Allemann
und Sequenz zu je 2 Monaten Gefängnis verutteilt

Kunßt ung Wiſſenſchaft
Hochſchulnachrichtan

Der außerordentliche Profeſſor der Mathematik an der Uni
verſität Le ipzig Dr Paul Koebe hat den an ihn ergangenen
Ruf als ordentlicher Profeſſor der Mathematik und Direktor des
mathematiſchen Seminars der Univerſität Jena angenommen
und wird ſeine Lehrtätigkeit im Winter aufnehmen Der Pro
feſſor der Mineralogie und Lötrohrprobierkunde Oberbergrat Dr
vhil F Kolbeck iſt zum Rektor der kgl ſächſiſchen Bergakademie
zu Freiberg für die Zeit vom 1 Oktober 1914 bis dahin 1915
wiedergewählt und vom König beſtätigt worden Jn Heidel
berg iſt am 21 Juli der außerordentliche Profeſſor der Zoologie
an der dortigen Univerſität Dr phil Bela Haller im Alter
von 56 Jahren geſtorben Er las über vergleichende Anatomie
und allgemeine Biologie Für das Fach der Phyſik ließ ſich an
der Techniſchen Hochſchule zu Karlsruhe Dr Rich Schache n
meier mit der Schrift nieder Ueber Struktur optiſches und
mechaniſches Verhalten der als Myelinformen bezeichneten flüſ
ſigen Kriſtalle ſowie über Plaſtizität im allgemeinen Elf
neue Privatdozenten in Freiburg i Br haben ſich e dem
Jahresbericht an der Univerſität Freiburg i Br niedergelaſſen

in der rechts und ſtaatswiſſenſchaftlichen Fakultät Dr Goetz
Briefs aus Eſchweiler für Nationalökonomie und Finanz
wiſſenſchaft in die mediziniſche Fakultät traten ein Dr med
Bernhard Stuber aus Stuttgart für das Fach der inneren
Medizin a v rot Dr Gerhard Hotz aus Baſel bisher
an der Univerſität Würzburg für Chirurgie und Dr Ferdinand
Kehrer aus Heidelberg für Pſychiatrie in der philoſophiſchen
Fakultät erhielt Dr Walter Friedlaender aus Gr Glogau
die Venig legendi für mittlere und neuere Ah ſchließ
lich habalitierten ſich in der naturwiſſenſchaftlich mathematiſchen
Fakultät a o Profeſſor Dr Karl Dove für Erdkunde insbe
ondere mediziniſche Geographie Dr Ernſt Auguſt Anſel aus
Ilm für Aſtronomie und angewandte Mathematik a o Profeſſor

Dr Aladar Skita bisher an der Techniſchen Hochſchule in
Karlsruhe Dr Walter Madelun g aus Bonn Dr Kurt Heß
aus Krefeld und Dr Robert Schwarz aus Berlin für

Chemie Rektor und Senat der Techniſchen Hochſchule in Stutt
gart haben auf Antrag der Abteilung für Maſchinen Jngenieur
weſen einſchließlich der Elektrotechnik dem Jngenieur René Thurz
in Genf in Anerkennung ſeiner hervorragenden Jngenieur
leiſtungen bei den von ihm im Gegenſatz zu allen Vorbildern er
ſonnenen elektriſchen Kraftübertragungsanlagen mit Lonſtancem
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Strom und Reihenausſchaltung und bei der Konſtruktion von Re
guliereinrichtungen die Würde eines DoktorJngenieurs ehren
halber verliehen Der König von Bulgarien hat dem bekannten
Tuberkuloſeforſcher Dr Georg Cornet in Bad Reichenhall das
Sanitäre Verdienſtkreuz 1 Klaſſe verliehen Aus Anlaß der
Eröffnung der Heilanſtalt Sackenbach wurde dem Geh Kom
merzienrat H Stürtz Univerſitätsbuchdruckereibeſitzer die
Würde eines Ehrendoktors der mediziniſchen Fakultät verliehen

Susvendierte Studentenkorporationen Der Senat der Tech
niſchen Hochſchule in Karlsruhe beſchloß vierzehn dem ſogen
Waffenring angehörigen Korporationen wegen Störung des
Friedens in der Studentenſchaft bis Weihnachten zu Bee
dieren Die Einzelkorporationen hatten drei Verrufser
tlärungen die der Waffenring auf Veranlaſſung des Senats zu
rückgenommen hatte wenige Tage ſpäter gleichlautend erneuert

Die Fortſetzung des Theſaurus der lateiniſchen Sprache Der
Ausſchuß für den Theſaurus der lateiniſchen Sprache das große
Unternehmen der ſant deutſchen Akademien tagte vor kurzem in
München Es fehlte zum erſtenmal Friedrich Leo aus Göt
tingen deſſen Tod auch für das Theſaurus Unternehmen einen
unerſetzlichen Verluſt bedeutet An ſeiner Stelle nahm als Ver
treter Göttingens diesmal Wendland teil Brugmann Leipzig
war durch Heinze vertreten Diels war amtlich verhindert zu er
ſcheinen Einen Gegenſtand der Beratung bildete außer an
derem r darunter die Schaffung zweier gehobener
Aſſiſtentenſtellen auch die Frage ob ſich eine grundſätzliche
Verkürzung der Artikel werde ermöglichen laſſen um den in Aus

genommenen Abſchluß des Unternehmens im Jahre 1930 ſicher
zuſtellen Auch wurde wie Geheimrat Eduard Norden kürz
lich in der Berliner Akademie berichtete um möglichſte Gleich
mäßigkeit der Artikel zu erzielen ein Entwurf zu einer Jnſtruktion
für die Artikel Bearbeiter durchberaten Die Verhandlungen mit
den beteiligten Regierungen zum Zwecke der weiteren Sicherung
ihrer Beiträge über das Jahr 1914 hinaus haben ſehr erfreulichen
Fortgang genommen es darf als ſicher betrachtet werden daß
ſämtliche in dem Ausſchuß vertretenen gelehrten Geſellſchaften in
der Lage ſein werden ihre Beiträge bis zum Jahre 1913 weiter
zu entrichten 53 710 Mark ſtehen als Einnahmen in jedem Jahre
zur Verfügung Die als Reſerve für den Abſchluß des Unter
nehmens vom Buchſtaben P an beſtimmte Woölfflin Stiſtung
betrug am 1 Januar 1914 59 020,97 Mark Generalredaktor iſt
W Dittmann Sekretäre ſind Profeſſor Dr Hey und Dr

ier

Theater und Muſik
Jfflands Hageſtolzen im Ballenſtedter Schloßtheater

Der auf den 22 September d Js fallende 100 Todestag des
großen Schauſpielers Theaterleiters und Dichters Auguſt Wilhelm
J ſag n d wird auf verſchiedenen deutſchen Bühnen durch Neu
einſtudierung eines ſeiner wirkungsvollen Schauſpiele gefeiert
werden Das Deſſauer Hoftheater das Die Hageſtolszen
hierzu ausgewählt hat veranſtaltete bereits eine Art Probeauf
führung in Ballenſtedt wo die Herzogliche Hoftheatertruppe
alljährlich zweimal ein mehrwöchiges Gaſtſpiel abſolviert Der
Veranſtaltung lag die neue Bearbeitung des Luſtſpiels zugrunde
die der Deſſauer Hoftheaterintendant Carl Bömly auf Grund
der Bühnenausgabe Eduard Devrients vorgenommen hat
Das in der Hofbibliothek zu Karlsruhe vorhandene Manuſkript
war bislang der Oeffentlichkeit nicht zugänglich offenbar ein
Grund weshalb ſich keine Bühne dieſes amüſanten Luſtſpiels an
genommen hatte das in einer anderen brauchbaren Bühnenaus
gabe nicht exiſtierte l dem wir bereits die Wieder
erweckung von Otto Ludwigs räulein von Scuderi verdanken
bat den Tert ſorgfältig verglichen und im übrigen Devrients Be
orbeitung durch Regiebemerkungen und einen Situationsplan er
gänszt Merkwürdig genug ſind die Schickſale dieſer Bearbeitung
und des Werkes ü erhaupt Jn der Originalfaſſung kam es am
3 November 1791 in Mannheim zur Uraufführung und wurde
zwei Jahre ſpäter von Göſchen in Leipzig gedruckt Schiller hielt
viel von dem Werk und Goethe nannte es im Ge präch zu Ecker
mann 30 März 1824 ohne Frage Jfſlands beſtes Werk Es
iſt das einzige wo er aus der Proſa in das Jdeelle geht Aber
ſchon 1815 ein Jahr nach ſeinem Tode, empfand man verſchiedene
Längen in dem Werk und gab um der köſtlichen naiven Geſtalt
der Margarete willen die erſt im vierten Akte erſcheint nur die
beiden letzten Akte als Fragment Sogar bei der Jffland Feier
1815 ehrte man den toten Dichter mit dieſem Torſo Noch 1841
als die Berliner Hofſchauſpielerin Charlotte v Hagen in Deſſau
zuf dies Stück gaſtierte wurden nur die beiden letzten Akte ge
wielt für die man ſagar einen neuen Titeldem Lande a el Der Beſuch aufd hatte Jm Sinne eines Vorſchlags vonJmmermann der glaubte daß dies Werk durch eine geſchickte Be
arbeitung zu retten ſei unterzog Eduard Devrient das Luſt
ſpiel einer völligen dramaturgiſchen Durcharbeitung die er in
Karlsruhe in dem ſeiner Leitung unterſtehenden Hoftheater am
23 Februar 1858 ausprobierte Der weſentlichſte und rettende

Eingriff iſt die Zuſammenziehung der erſten drei Akte in einen und
die dadurch notwendige Eliminierung einzelner unwichtiger Per
ſenen Carl Bömly hat ſich an dieſe Form durchaus gehalten
und die nur handſchriftlich vorhandene Devrientſche Bearbeitung
bei Oeſterbeld S Cie in Berlin auch im Hruck erſcheinen
laſſen Die e in dem entzückend intimen Raum
des Ballenſtedter Schloßtheaters für die man das Koſtüm der
Entſtehungszeit gewählt hatte rechtfertigte vollauf den Verſuch
einer Neubelebung den man zur Jffland Jahrhundertfeier gerne
auch an anderer Stelle wiederholt ſehen wird

Franz E Will mann àLeipzig

Bühnenchronik
Anläßlich der diesjährigen Jen ger Ferienkurſe wird am

11 Auguſt auf einem natürlichen Schauplatz am Ufer der Saale
anweit Burgau eine Aufführung des Goetheſchen Singſpiels Die
Fiſcherin mit Muſik von Corona Schröter ſtattfinden Die
Spielleitung hat Regiſſeur Franz Peſchel übernommen der das
liebliche Werk bereits in Seſenheim Straßburg Elſaß und Saal
eck inſgenierte

Männerwitz und Frauenliſt ein dreiaktiges Luſtwiel des Hamburger Schriftſtellers Julius Dagefor richte
im Harzburger Kurtheater ſeine Premiere und erzielte dabei
einen durchſchlagenden Erfolg Es iſt ein Luſtſpiel ohne tieferen
Gehalt aber mit flottem witzigem Dialog

Vermiſchtes
Automobilunglück an der Lahn

Siegburg a d Lahn 24 Juli Der Chauffeur Erwin Höf
ler hatte den Auftrag geſtern nachmittag einen
emnibus von Frankfurt a M nach Niederbrechen zu fahren wo
der Autoomnibus in Betrieb geſtellt werden ſollte Unterwegs
lud der Chauffeur noch den 19jährigen Seminariſten Diefen
b ach ſowie zwei Bauernfrauen und zwei Kinder zur Mitfahrt
ein An der ſogenannten Bruchmühle kurz vor Siegburg nahm
Söfler eine Kurve zu kursz ſo daß der Omnibus umſtürzte und
eine vier Meter hohe Böſchung hinabrollte Höfler und der
Seminariſt Diefenbach kamen unter den Omnibus zu liegen und
wurden erdrückt während die Frauen und Kinder auf ein Feld
geworfen wurden und mit unerheblichen Verletzungen davon
kamen

l

Verhaftungen von drei Mädchenhändlern Wie die
Braunſchweigiſche Landeszeitung aus Berlin meldet haben

in den letzten Tagen wieder Verhaftungen von internatio
nalen Mädchenhändlern an der preußjiſch ruſſiſchen Grenze
ſtattgefunden Durch einen aufgefangenen Brief das ein zum
Transport nach ſüdamerikaniſchen Freudenhäuſern beſtimmtes
Mädchen an ihre Eltern richtete kamen die Behörden auf die
Spur der als Geſindevermittler auftretenden Mädchenhändler
Es handelt ſich um einen ganzen Trupp von Mädchen
händlern die direkt an der Grenze von Soſnowize ihre Zu
ſammenkünfte hatten Durch Zuſammenwirken der preuhiſchen und ruſſiſchen Polizei gelang es zwei der Mädchen

händler welche bereits 8 Mädchen als lebende Ware zu
ſammengebracht hatten feſtzunehmen während die übrigen
auf preußiſches Gebiet verſchwanden und noch nicht ergriffen
ſind Ferner wurde auf dem Bahnhof Radom ein anderer
Mädchenhändler verhaftet der mit zwei ſehr hübſchen Mädchen
Karten nach Hamburg gelöſt hatte

Telephontaubheit Aus London wird gemeldet Der Ab
geordnete Mr Page Croft hatte ſich an den Generalvpoſtmeiſter
mit der Anfrage gewandt ob es ihm bekannt ſei daß die im
Telephondienſt neu eingeführten Apparate Gehörſtörungen ver
urſachen und ob er gewillt wäre die Gutachten von Ohrenärzten
in dieſer Frage einzuholen Da auch bei uns derartige Beobach
tungen gemacht worden ſind ſo dürfte die Antwort des General
poſtmeiſters von Jntereſſe ſein Die neuen Apparate die man an
geſchafft hat um leichtere Verbindungen und ein klareres Sprechen
zu erreichen ſo führte er aus haben allerdings den Nachteil daß
ſie wenn der Hörer zu nahe an die Ohrmuſchel herangeführt wird
beim Einſchalten des Stromes ein ſcharfes und unangenehmes
Geräuſch erzeugen Den Fernſprechteilnehmern iſt daher zu emp
fehlen den Hörer nicht dicht ans Ohr zu halten wenn die Ver
bindung hergeſtellt oder aufgehoben wird Das Syſtem das man
in London eingeführt hat iſt im übrigen auch auf dem Kontinent
und in den Vereinigten Staaten von Amerika im Gebrauch Eine
hervorragende Londoner Autorität auf dem Felde der Ohrenheil
kunde äußert ſich zu der hier aufgeworfenen Frage dahin daß das
Knackgeräuſch das der neue Apparat erzeugt wohl geeignet iſt
die Gehörnerven in Mitleidenſchaft zu ziehen Für den gewöhn
lichen Fernſprechteilnehmer kommt dieſe Gefahr da es ſich nur um
vereinzelte Geräuſche handele indeſſen ungleich weniger in Be
tracht wie für die Fernſprech Beamten und Beamtinnen die durch
die Möglichkeit der ſtändigen Einwirkung der Geräuſche auf ihre
Ohrnerven Schaden an ihrer Geſundheit davontragen können Die
Frage iſt zwar noch nicht geklärt und ſpruchreif man weiß in
deſſen aus Erfahrung daß die Wiederholung heftiger Geräuſche
geeignet iſt Taubheit hervorzubringen Derartige Fälle ſind nach
dem Abſchluß der Manöver bei Kanonieren regelmäßig feſtzu
ſtellen Es iſt nicht der ſtarke Knall der Geſchütze ſondern im
Gegenteil das anhaltende Geknatter der leichten Kanonen das
für dieſe Erſcheinung verantwortlich zu machen iſt Ebenſo ſchäd
tiche Gehörwirkungen erzeugt anhaltendes Hämmern weshalb man
auch in beſtimmten Krankheitsfällen von Schmiedetaubheit zu
ſprechen pflegt
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Kirchliche Vereine
Moritzgemeinde Jugendverein Sonntag ab 8 Uhr Verſamml

in der Herberge z Heimat Dienstag ab 289 Uhr Poſaunen
chor Uebungsſtunde Weidenplan 4 Mittwoch ab 129 Uhr Mit
gliederverſammlung en der Herberge zur Heimat Mauerſtr 7
Sonnabend ab 8 Uhr Turnen in der Taubenſchule Schüler
abteilung Mittwoch nachm 544 Uhr Verſ in der Herberge zur
Heimat Mauerſtr 7 Jungfrauenverein Dienstag abend
8 Uhr Verſammlung in der Herberge zur Heimat Mauerſtr 7

Georgengemeinde Jungmännerbund Glaucha Paſtor Dr Vahl
dieck Sonntag nachm 3 Abg lung nach Schönnewitz und
Umgegend Sonnabend ab 8 Uhr Turnen und Spiele im Feld
garten der Franckeſchen Stiftungen

Johannesgemeinde Paſtor Faßmer Verſammlungsräume Rud
aymſtr 37 Jugendbund Abt jung Männer Dienstag ab

8324 Uhr Jnugendbundſtunde Abteilung junger Mädchen
Donnerstag ab 8 Uhr Jugendbundſtunde Paſtor Butz
Verjammlungsräume Merſeburgerſtr 153 Eingang fänner
höhe Sonntag nachm 4 Uhr Jungfrauenverein Sonntag ab
8 Uhr Jünglingsverein Geſangverein d Johannesgemeinde
Montag ab S Uhr Uebungsſtunde Merſeburgerſtr 10
Jugendver tn der Johannesgemeinde Vereinsräume An der
Johanneskirche 5 Spnytag ab 10 Uhr Geſellig Beiſammen
ſein Montag ab 10 Uhr Kerbſchnitz Unterricht Dienstag
ab 10 Uhr n Mittwoch ab 10 Uhr nkeits Unterricht Freitag ab 822 10 Uhr Arbeitsausſchuß
Sitzung Bibelbeſprechung

Neumarktgemeinde Laurentius u Stephanus Jugendverein
Sonntag ab 8 Uhr Verſammlung im Gemeindehaus Donners
tag ab 824 Uhr Turnen Jungfrauenverein jüng Abteil
Sonntag bei gutem Wetter Spielplatz Peißnitz bei Regenwetter
ob 7 Uhr Henriettenſtr 34 Miſſions Nähverein Dienstag
nachm 3 Ahr im Gemeindehaus

Vaulusgemeinde Jugendverein Sonntag ab 8 Uhr
Broecker Montag ab 314 Uhr

Turnen

aſtor v
B Turnen in der KloſterſchuleSonnabend den 25 Juli abends J Beſprechung überLebensfragen Kronprinzenſtr 41 Jünglingsverein Sonntag
ab 724 Uhr Montag ab 84 Uhr Turnen Leſſingſchule
Tungfrauenverein I Sonntag ab 8 Uhr Blaues Kreus
Sonnabend den 25 Juli abends 858 Uhr Digkon Deubel

Vartholomaäusgemeinde Evanget Männer u Jünglingsverein
Sonntag v 9 Uhr jüng Abt v 10 Uhr ält Abt Ver
ſammlung Mittwoch ab 8 Uhr Poſaunenchor Peſtalozzi
ſtraße 4 Donnerstag Turnen in der Turnhalle Evangel
Frauen u Jungfrauenverein Sonntag beide Abteilungen um
28 Uhr Verſammlung Peſtalozziſtr 4

Baptiſten Gemeinde Männer u Jünglingsverein Sonntag ab
8 Uhr Vereinsſtunde Jungfrauenverein Sonntag abend
28 Uhr Vereinsſtunde Bei ſchönem Wetter ab 27 Uhr

Ausflug beider Vereine nach dem Erlenbuſch
Halle Trotha Jungmännerverein Sonntag ab 8 Ahr Unter

haltungsgbend Freitag ab 8 Uhr Bibelſtunde Jungfrauen
verein Dienstag ab 8 Uhr Verſammlung im Pfarrhaus

Evang Stadtmiſſion Weidenplan 4 Sonntag ab Uhr Vor
trag Redner Sekretär Lohe Dienstag ab 84 Uhr Bibel
ſtunde Mittwoch ab 84 Uhr Chriſtl Verein jung Mädchen
Sonnabend ab 31 Uhr Familienblaukreuzverſ Weidenplan 4
Gemeindehaus Glauchgerſtr Gemeindehaus Hohenzollernſtr 11
Schmiedſtr 21 Filiale Schmiedſtraße 21 Donnerstag ab 852 Uhr Vibelſtunde Sonntag nachm 5 Uhr Verein
junger Mädchen Böllberg Donnerstag ab 828 Uhr
Bibelſtunde

Bund Halliſcher Gemeinſchaften
1 Bibliſche Fagre gung für die Domgemeinde Dienstag ab

826 Uhr Kl Klausſtr 13
2 Gemeinſchaft der Johannesgemeinde Rud Haumſtr 37Sonntag ab 8 Uhr allgemeine Gemeinſchaftsſtunde Montag

ab e Uhr Dienstag nachm 3 Uhr für
Frauen

Sonntag3 Neumartt Gemeinichaft Jeden erſtenim Monat abends 8 Uhr Albrechtſtr 27 Gemeinſchaftsſtunde
Allwöchentlich Dienstags 84 Uhr Bibl Beſprechung Breiteſtr 29
Konf Saal

4 Paulus Gemeinſchaft Hohenzollernſtr 11 Mittwoch ab
824 Uhr Gemeinſchaftsſtunde

5 Gemeinſchaft der Evang Stadtmiſſion Weidenplan 4
Dieneteg h 814 Uhr Bibelſtunde mit Beſprechung

e

Briefkahen
Jeder Anfrage iſt die Abbonnementsquittung beizulegen
F M Dieſe Auskunft kann Jhnen in bindender Form nur

die betr Behörde ſelber geben

O P Der Herr iſt Dr phil Ein gemeinſames Teſtament
kann der überlebende Ehegatte nicht nach Belijeben ändern
Wenn es ſich aber um einen ſo hohen Betrag bandelt liegt es doch

für Männer

u

in Jhrem Jntereſſe daß ſie ſich bald Genaueſtes über die 9
des Nachlaſſes und die einzelnen Teſtamentsbeſtimmungen ve
gen um dann mit einem Rechtsanwalt etwaige Schritte

eſprechen zvA F Sie müſſen für die Beendigung der Lehrzeit ſorgen
Preſto Die Automobilbeſitzer haben ſich wohl alle mit Rüch

ſicht darauf daß Unfälle beim Automobilbetrieb ja an der Tages
ordnung ſind und deshalb der Halter eines Autos ſehr leicht vo
dritten Perſonen auf Schadenerſatz in Anſpruch genommen werde
lann gegen die Folgen ihrer geſetzlichen Haftvflicht verſichert
Ueber den Umfang ſolcher Haftpflichtverſicherungen entſtehen leicht
Streitigkeiten Hat ein Autobeſitzer mit einem anderen Auto als
dem im Verſicherungsvertrag bezeichneten einen Unfall und wird
er daraus von einer dritten Perſon in Anſpruch genommen ſe
erſtreckt ſich wie das Reichsgericht in einer jetzt entſchiedenen
Prozeßſache ausgeſprochen hat die Verſicherung auch auf das an
dere Auto wenn im Verſicherungsſchein der Verſicherte ganz all
gemein in ſeiner Eigenſchaft als Halter eines Kraftwagens
verſichert iſt Das zweite Auto tritt ohne weiteres an die Stelle
des erſten wenn dieſes entweder überhaupt nicht mehr im Beſitz
J Dyrüicherten oder von dieſem als unbrauchbar beiſeite ge
ſtellt iſt

beteate Depeſchen

Die öſterreichiſche Note in Velgrad

Belgrad 24 Juli
Das Regierungsorgan Samouprava veröffentlicht fol

gendes Commuiqué Der hieſige öſterreichiſchungariſche Frei
herr von Giesl überreichte geſtern abend gegen 6 Uhr dem
Vertreter des Miniſterpräſidenten Dr Patſchu die Note
ſeiner Regierung anläßlich der Ereigniſſe am Vidovda Die
Bedingungen der Note ſind ſehr ſchwerwiegend
iſt eine ganz kurze Friſt zur Beantwortung gelaſſen Die
Lage iſt als ernſt zu betrachten

Die albaniſche Kriſis auf dem Höhepunkt
Wien 24 Juli

Geſtern abend herrſchte in Durazzo allgemein die Emp
findung vor daß die Kriſis ihrem Höhepunkt entgegengehe
Auf das letzte Schreiben der Aufſtändiſchen daß eine Be
leidigung des Fürſten enthält ſowie die Drohung Durazzo in
eine Schlachtſtätte umzuwandeln falls ihren Wünſchen nach
Entfernung des Fürſten und Uebergabe der Stadt nicht ent
ſprochen werde beſchloſſen die Vertreter der Großmächte die
Note gar nicht zu beantworten Damit ſind die Verhand
lungen mit den Aufſtändiſchen als endgültig abgebrochen zu
betrachten

Der Streik flaut ab
Petersburg 24 Juli

Die Streikbewegung beginnt abzuflauen Die Mehrzahl
der Fabriken Druckereien und kleinen Betriebe arbeiten aber auch
heute nicht einige Fabriken ſind auf Anordnung ihrer Verwal
tung geſchloſſen worden Der Straßenbahnverkehr iſt wieder auf
genommen worden mit Ausnahme der Vorſtadtlinien Die Ar
beiter verhalten ſich ruhig Jn Riga haben die Fabrik und
Hafenarbeiter die Arbeit wieder aufgenommen

Weitere Zuſammenſtöße zwiſchen Polizei und Streikenden
Petersburg 24 Juli

Jn dem Vororte Staraja Derevya feuerten berittene
Schutzleute auf Streikende die mit Steinen warfen und Schüſſe
abgaben Mehrere Arbeiter wurden verwundet Jm Schlüſſel
burger Stadtteil richteten Arbeiter heute mittag in zwei Gaſtwirt
ſchaften Verwüſtungen an mehrere Arbeiter wurden dabei ver
wundet und einige verhaftet Geſtern abend fand außerhalb der
Stadt eine Arbeiterverſammlung ſtatt an der acht bis zehn
tauſend Arbeiter teilnahmen

Vom Streik in Vakrn

z Baku 24 JuliDer vom Kaiſer hierher abkommandierte Generalmajor
à la suite Dſchunkawski iſt hier eingetroffen Er ließ
ſofort in Tauſenden von Exemplaren in der Stadt und km
Gouvernement Baku eine gedruckte Kundmachung verbreiten
in der betont wird daß er durch weitgehende Vollmachten
zu ſtrengen Maßnahmen zur Wiederherſtellung der Ordnung
und Ruhe ermächtigt ſei Nachdem er den Oberbefehl über
die örtlichen Truppen und die Oberleitung über die örtliche
Zivilverwaltung habe fordere er die Bevölkerung auf ihn
bei ſeiner Aufgabe zu unterſtützen Die Kundgebung drückt
die Ueberzeugung aus daß der Erfolg ſeiner Aufgabe weni
ger von der Strenge als von der Achtung vor dem Geſetz ab
hänge und von der Beſonnenheit der Streikenden Die Zahl
der Streikenden beträgt 22 000

Oeffentlicher Werterdientt
Dienſtſtelle Jlmenau

Freitag 24 Juli 8 Uhr morgens
Luftdruck verteilung und Wetterlage in Europa

Das ozeaniſche Hoch iſt von Südweſten etwas vorge
drungen Das ausgebreitete flache Tief lagert mit ſeinem
Kern über dem Nordmeere und Skandinavien Aenderung
des Wetters für morgen nicht wahrſcheinlich

Witterungsausſicht für den 25 Jnli
Bewölkt windig zeitweiſe Regen kühl

Wetterwarte an Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdruck verboten

26 Juli Meiſt heiter warm ſtrichweiſe Gewitter
27 Zu Heiter bei Wolkenzug ſchwül warm Gewitter
23 Juli Sommerlich warm ſchön Gewitterregen
29 Juli Schön heiter warm30 Juit Schwül warm bewölkt mit Sonnenſchein

31 Juli Bewölkt teils heiter ſchwül warm Gewitter
1 Auguſt Drückend warm bewöltt Gewitter

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
r den örtlichen Teil für Provingzialnachrichten Gericht Handel
Kugen Brinkmann, Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten J V
Hans Natonek für den Anzeigenteil J Ludw
Donges Druck und Verlag von Otto Hendel
in Halle Zuſchriften an die Redaktion Berichte Einſendungen
uſw ſind ſtets an die Redaktion der SaaleZeitung nicht

an die Adreſſe einzelner Redakteure zu richten
Dieſe Rummer umfaßt 8 Seiten

mm

einſchließlich Unterhaltungsblatt

HAlexe

Berg
Burb
Buttl
Carls
Carls
Falle
Felse
Gluc
ünt
Hans
Hedv
Heili
Heili
Held
Held
Hert
Hoh
Hoh
Huge
Hüp
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Berliner Börse
rolephontsehler Berlebt der Saale 2ig
3 Uhr 10 Minuten Reichsanleihe 75 Türken Lose 153,75

utsche 226,50 Diskonto 176,62 Dresdner 142 75 Handels 142 12
Front 180,25 Azow Don 206,87 Petersb Intern 153,25 Balti

ore 79,75 Kanada 181,37 Lombarden 15 Orient 158 HenrySchantung 117,62 Pabcet 117 i2 Hansa 259 50 Liovd 98
peutsch Austral 159,50 Aumetz 138 ,50 Bochum 205,50 Deutsch
Iuxemburger 112,25 Gelsenkirchener 170,75 Harpener 163,75
aura 13475 Phönix 220 12 Rombacher 135 A G 22675
Schuckert 126,75 Siemens 198,26 Dynamit 157,50 Naphtha 312
South West 96,50 Türk Tabak 191,50 Tendenz Beruhigter

Am Kassamarkt notierten h öher Chem Albert 4 Hubertus
ßraunkohlen 2 niedriger Held Francke 5 Julius Berger
350 Berliner Kindl St A 3 Friedrichshain 2,75 Dortmunder
Union Brauerei 3,75 Düsseldorfer Adler Brauerei 5,25 Reisholz
Papier 5,50 Adler Fahrrad 8 Aluminium Ind 5,60 Deutsche
ßabcock 3,60 Deutsche Gussstahlkugel 4,50 Düsseldorfer Masch
625 Exzelsior Fahrrad 7,50 Flöther Masch 50 Hein Lehmann
475 Herbrand Waggon 6 Kronprinz Metall 13,75 Leipziger
Werkzeug 6 Linke Hofmann 4,75 Bär Stein 7,75 Peniger
Maschinen 3 Schubert Salzer 7 Schwartzkopff 10,60 Seck
Dresden 5 Stöwer 8 Vogtländ Masch 26 Wanderer 7 Zeitzer
Masch 9,50 Anilin Treptow 17 Konkordia Chem Fabrik 5,50
feine Co 4,50 Schering 5 Fritz Schultz jun 16,50 Berliner
Mörtelwerke 5,50 Busch optische Anstalt 4 Auer 35 Deutsche
Waffen 6 Gustav Genschow 7,65 Hotelbetrieb 4,25 Jeserich S
Kahla Porzellan 4,75 Rhein Westfäl Sprengstoff 12 Schalker
Glas 11 Siemens Glas 4,50 Spritbank 6 Köln Rottweil Pulver 4
Ver Lausitzer Glas 7,50 Wunderlich 9,25 Vogel isol Drähte

25 Annener Guss 4 Braunkohlen und Brikett 4 Braunschweig
Kohlen 7 Deutsche Kali 8 Donnersmarck 5 Kölner Bergwerk 6
Mülheimer Bergwerk 5 Oberschles Koks 7,25 Riebeck Montan
4,75 Wissener Stahlwerke 4,25 Kruschwitz Zucker 6 Badische
Anilin 20 Elberfelder Farben 20,60 Höchster Farben 7 Daimler
22 Ver Glanzstoff 9 Thale St Pr 7 do A 5 Hallesche
Masch 5 König Wilhelm 8 Busch Vaggon 8 Egestorff Masch
10 Kirchner 6,25 Vogtl Masch 7 Egestorff Salz 9 Harburger

ßisen 12,80 Lindström 9 Nordost Terrain 7 Dürkopp 6 Löwe 7
Rhein Metall A 6 Deutsche Schachtbau 10 Harkort Berg
werk 9,75 Tüll Flöha 7,75 Bochumer Guss 6,25 Konsolidation

50 Deutsch Luxemburg Bergwerk 5,90 Gelsenkirchen 4,10
Harpener 3,55 Kattowitzer 5,50 Phönix 6 Schuckert 9,75
Sjemens Halske 3,50 Deutsch Austral Dampfer 5,40 Hapag 5
Hansa 11,25 Nordd Lloyd 4,80 Kanada 4,50

Zum Kurszettei Berliv 24 Jun P Badisohe Stnaata
Anleibe 08/09 unk 18 97 70b6G0 49 Bayrisohe Staats Anl 92 80 b
49 Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 88 90 b 49 Sebware
burg Sondershausen 3 Wurttemb Staats Anieihe 81 83
35 30 G 3 Kameruner EKisenbahn Anteile 31 Deutseb
Ostatrikanisohe Sohuldverschr gar 459 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 Darmstädst Stadt Ani 1909 unk 16
3 i Desseuer Stadt Anleihe 1896 4 Düsseldorter StadtAnleihe 1900 97 908 09 95 506 40 Jenaer Stadt An 1900
3 J enser Stadt Anl 1902 49 Nordhäuser Stadt Anteihe
1908 unkv 1910 49 Quedlinvurger Stadt Anleibe 1903 unk
1918 W Thorner Stadt Anmi 1990 06 09 94 50 G 4proz
Hessisohe Komm Obl XII 97,10 G Desterreichisehe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv Deuntsohe Solvay
Werke 109 06 G Mlbertelder Farben unk 1917 102 50 B PFeilten
v Guilleaume Lahmeyer 06 03 97 500
aütten 311 60h0

Vereinigte Lausitger Glas

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 24 Juli

Verk

Alexandershall 9800 10000 ſohannashall 31003350Bergmannssegen 6050 6850 Justus Aktien 830 85
Burbach 8500 9100 Kaiseroda 6400 6600Buttlar Krügershall 97 995 5Carlsfund 44004600 Mariagluck 1200 1300Carlsglück 1000 1050 Max 3500 3650Fallers leben 1600 1725 Neusollstedt 3400 3500
Felsenfest 3000 3100 Neustassfurt 12400 12800
Aliuckauf 17600 18200 Reichenhall 1200 1300Günthershall 4100 4250 Ransbach SHansa Silberberg 5000 5100 RKonnenberg 8290 84
Hedwig 1250 1375 Kothenberg 1900 2000
Heiligemühle 975 1025 Salzdetfurth 283 293Heiligenroda 1040010600 Salzmünde 5000 5200leldburg 2900 31 Ieutonia 4990 S51Heldrungen 925 1000 Thüringen e 2525 2650
Herta Neurungen 2650 2750 Walter 1050 1100Hohenfels 4600 4900 Vendland
Hohenzollern 6600 6675 Wilhelmshall 7550 73800
Hugo 92009550 Wintershell 15100 18900
Hüupstedt l 2700 2800

S J
Ueber Serbiens Staatsschuld liegen nur ältere Angaben Vor

Km 1 Januar 1913 betrug sie 659,06 Mill Fr wovon 333,52 Mill
auf die 4proz sogen Konversionsanleihe entfallen die aus einer
gewaltsamen Konvertierung älterer Schuiden hervorging und
durch den Dienst der autonomen Monopolver waltung und durch
die Zölle gesichert ist Von der im Jahre 1909 emittierten An
leihe von 150 Mill Fr waren für Deutschland nur 37,60 Mill Fr
bestimmt weitere 155 Mill Fr Anleihen aus den Jahren 1902
und 1906 kommen für den deutschen Markt nicht in Betracht
Inzwischen hat Serbien wie erinnerlich in Paris eine 6proz An
leihe von 250 Mill Fr aufgenommen und sogar schon wegen
einer weiteren Emission von 250 Mill Fr unter handelt Was
daneben an schwebenden Verpflichtungen läuft ist nicht bekannt
geworden erst kürzlich noch hat Serbien für 8 Mill Fr Kriegs
material bei der Rheinischen Metalhwaren und Maschinenfabrik
bestellt die mit Ersatzscheinen bezahlt werden sollten UVnver
kennbar War die Pariser Hochfinanz in den letzten Tagen be
müht die Kurse der serbischen Werte zu stützen ob sie dazu
im Falle ernster Verwickelungen noch imstande sein wird mag
dahingestellt bleiben

Preissteigerung am Getreidemarkt Die politischen Vorgänge
blieben am Freitag auf die Berliner Getreidebörse naturgemäss
nicht ohne Einfluss Schon am Frühmarkt entwickelte sich leb
haftes Geschäft bei anziehenäen Preisen An der offiziellen
Mittagbörse gestaltete sich der Verkehr noch lebhafter und
Weizen und Roggen stiegen fast 3 Mk

Weitere Erhöhung der Mehlprelse in Süddeutschlanud Die
Süddeutsche Milhlenvereinigung hat den Weizenmehlpreis
Basis 0 weiter um 25 Pfg auf 30,25 Mk für den Doppelzentner

im Grosshandel ab Mühle erhöht
Vom Rheinisch Westfälischen Kohlensyndikat Für den

Monat August rechnet man mit den gleichen Produktions Ein
schränkungen wie im Juli nämlich mit 15 Proz für Kohlen und
Briketts und mit 60 Proz für Koks Die nachträgliche Ge
nehmigung wird in der für den 18 August in Aussicht ge
nommenen Zechenbesitzerversammlung eingeholt werden
Sendig Hotel Akt Ges in Berlin Die Gesellschaft legt jetzt

die Bilanz für das erste Geschäftsjahr vor das die Zeit vom
25 September bis 31 Dezember 1913 umfasst In dem Boar
dinghouse Hotel Cumberland das die Gesellschaft betreibt
Wurden in dieser Zeit u a erübrigt im Küchenbetrieb 77 012 Mk
beim Verkauf von Wein Spirituosen und Wasser 44266 Mk
von Bier 14 256 Mk an Logis 185 237 Mk und an Mieten 26 474
Mark Dagegen beanspruchten u a Oehälter 63 146 Mk UVn

1 46 a 8 4e e r 4 e e e e e n m eJ g 3 e e 4 r e e ne v er ne n n ten e d

7 63
Kosten 17621 MKk Hvpothekenzinsen 165 375 Mk Musik 14 644
Mark Beleuchtung Heizung und Wasser 50 158 Mk und Steuern
und Beiträge 11755 Mk Nach rund 16 000 Mk Abschreibungen
ergibt sich ein Fehlbetrag von 2913 Mk Das Grundstück ist
mit 3 107 701 Mk Gebäude mit 4895 000 Mk bewertet beides
zusammen mit 8 Mill Mk Hypotheken belastet

Zigarettenmonopol und Zigarettenindustrie Die blosse An
deutung dass sich die Reichsfinanzverwaltung neben anderen
Plänen auch mit dem Zigarettenmonopol beschäftige und zwar
sozusagen nur studienhalber und rein theoretisch hat genügt
in den beteiligten Kreisen lebhafte Besorgnisse zu erwecken
Aus Dresden meldet man der Voss Ztg eine dortige grössere
Zigarettenfabrik die aber keineswegs zu den grössten gehört
habe vor dem Abschluss von zwei Lieferungsverträgen in Höhe
von etwa 7 Mill Mk gestanden beide Verträge seien aber im
letzten Augenblick nicht zustande gekommen weil die Abnehmer
wegen der Monopolpläne keine Dispositionen treffen können
Das Blatt bemerkt dazu Die Zigarettenindustrie wird also
künftighin neben dem Kampf gegen die Vertrustung und gegen
das Schleuderunwesen auch die Möglichkeit eines staatlichen
Eingreifens in ihre Rechnung stellen müssen Es unterliegt
keinem Zweifel dass ein solcher Eingrifft besonders von fis
kalischen Erwägungen geleitet würde sei es durch Verteuerung
für die Verbraucher oder durch irgend eine Schmälerung des
Fabrikanten und Händlergewinns Trotz der stark erhöhten
Steuerbelastung hat der Zigarettenverbrauch in den letzten
Jahren ununterbrochen rasch zugenommen und eine grosse Zahl
von neuen Existenzmöglichkeiten geschaffen Soweit ist aber
doch wohl die Vertrustung noch nicht fortgeschritten dass die
Industrie zur Ueberleitung an ein Staatsmonopol reif wäre Die
Gründung neuer Zigarettenfabriken erfordert kein grosses Kapi
tal tüchtige Elemente können in diesem Industriezweige immer
noch vorwärts kommen und die Bedeutung des Zigaretten
handels für recht weite Kreise der Bevölkerung hat innerhalb
weniger Jahre ausserordentlich zugenommen Ein staatliches
Monopol gleichviel ob es die Fabrikanten oder den Handel be
träfe wäre mit empfindlichen Eingriffen in die Volkswirtschaft
verbunden Jedenfalls haben Fabrikanten und Händler in dieser
Frage ein gemeinsames Interesse das ihnen eine baldige Einigung
in den übrigen Streitfragen nahelegen sollte

Die Ausfuhrpreise für deutsche Stahlerzeugnisse sind gegen
die vorhergehende Woche abermals zum Teil zurückgegangen
und zwar Stahlstangen von 80 81 auf 80 sh Bandeisen von 115
auf 114 sh Stahlplatten von 95 96 auf 94 sh Bleche 12/14 von
100 auf 99 100 sh fob Antwerpen

Elektrizitätswerk Crottort Akt Ges in Crottortf bei Halber
stadt Für 1913/14 kommt eine Dividende von 7 Proz wie j
zur Verteilung

Eduard Lingel Schuhfabrik Akt Ges, in Erfurt Wie ver
lautet soll die Dividende keinesfalls unter 10 Proz Vielleicht
sogar wieder mit 12 Proz in Aussicht zu nehmen sein

Die Hamburg Südsee Akt Ges früher Forsayth schlägt
18 13 Proz Dividende für das abgelaufene Geschäftsjahr Vor

Rombacher Hüttenwerke Wie man hört ist die Dividende
für clas am 30 Juni zu Ende gegangene Geschäftsjahr niedriger
als im Vorjahre in Aussicht zu nehmen Per 1911/12 und 1912/13
wurden je 10 Proz ausgeschüttet

Der Baumwollgarnmarkt in Gladbach ist andauernd still
die Spinner gehen zu Produktionseinschränkungen über die
Garnpreise sind um 1 Pfg gesunken

Ein Zusammenschluss im Gummigewerbe ist kürzlich voll
zogen worden Es handelt sich dabei um eine Vereinigung in
der Gummiabsatzbranche die durch die Mode gerade in letzter
Zeit stark an Ausdehnung gewonnen hat In erster Reihe soll
mit dem neuen Verbande bezweckt werden das Zugabewesen
das auf diesem Gebiete einzusetzen und Schaden anzurichten
droht zu beseitigen

Ein Konflikt in der Strohhutbranche Die Vereinigung der
Berliner Herrenstrohhutfabrikanten will ihre Abnehmer vVer
pflichten ihren Bedarf ausschliesslich bei den Mitgliedern der
Fabrikantenvereinigung zu dechken Das Verlangen wird von
den Abnehmerverbänden verweigert und es wird zugleich dar
auf hingewiesen dass die sächsischen Strohhutfabrikanten die
solche einseitige Bedingungen nicht stellen bei den Einkäufen
zu berücksichtigen seien

Das Konkursverfahren über die Firma Kummer Co
Kofferfabrik in Gescwenda bei Elgersburg bei dem die vorrechts
losen Forderungen 250 000 Mk betragen ist wegen Mangels an
Masse eingestellt worden

Neueröffnete Konkurse Eisenwarenhändler Wilhelm Knoth
Berlin Zigarrenhändler P Marzanke Berlin Kfm Fr Schrempkt
Augsburg Kfm R London Bartenstein Lederhändler O Stuck
stedde Köln Kfm J Beutgen Darmstadt Kfm H Paul Pot
schappel Kfm Eugen Pfefferkorn Dresden Drechslermeister
Ad Wendler Eisleben Kohlenhändlerin L Strobel Falkenstein
Zigarrenhändler tir Vogt Frankfurt a O Fa E Burkart Frei
burg Fa Gebr Alexander Gelsenkirchen Gutspächter V
Schlote Karstlinger Dorfeld Schneidermeister Franz u Ehe
frau Unterfrohnstetten Bildhauer H Mrowetz Kattowitz Kfm
P Fiebig Antonienhütte Kaufm Wilhelm Schneider Klötze
Schneidermeister L Meyer Reutin Kauffrau B Schwellnus
Laugallen Spolka spozvwiza Jednose e G m b Meuselwitz
Kfmm K Kühnast Neidenburg Kfm V Worcztnowiez Neustadt
Konditor A Lochmann Oschatz Händler J Kraus Pottenstein
Handelsfrau E Kunath Grossröhrsdorf Fabrikbesitzer J Räh
nus Hermsdorf Fabrikant P Koch Sommerfeld Händlerin C
Wartke Sommerfeld Händler August Hartmann Deensen
Händlerin A Reindl Starnberg Kfm W Lemke Stolp Hotel
besitzer G Witt Tilsit Metzger G Lächler Vaihingen Handels
frau M Schneider Biskupitz

Waren ren Profulkte
Getrebete

Berliner Produktenbörse 24 Juli Am Frühmarhk
notioron Weizen inländ 201 00 2083 0 ab Bahn u troi Möhle
Roggon inlünd loco 171 172 ab Bahn u frei Mühle Haler
märkischer mecklenburuischer vomm preussischer posenseber
und schlesisches fern 194 190 mittel 175 179 goring
russisch und Donau mittol goring ab Bahnund frei Wagen M ais amorik mix Weisser Natal
1658 161 rundor 151 90 154 00 frei Wagen Gorste inländ
Putterwerste mittol und goring 157 163 gute 164 00 172 60
russische and Donau leichte 144 147 sechwoere 148,00 154 0
ab Bahn und trei Wagen Erbsen inlündische u nauslündlseche
Futtorwure mittel 178 188 Taubenerbsen 183 210 ad Bahn ul
frei Wagen Weoizonmehl 00 24 50 27 50 Koggenmoehb
O und 1 21 00 23 80 Weiz onklore II 00 i 50 Roggen
klete l t 60 Lupinen blau gelbeWiliekon Seradella 11 AHamburg 24 Juli Goetreidemarkt Weorzen ruhlg
ostholsteiner und mocklenburger 206 21i0 00 Koggen matt
mecklenbrg u altmärk nouer 174 50 russ cit 9 Pud 1015
Juli Aug 118 00 Gorstoe matt südruss eit 14,00 Mator
stetig neuer holsteiner und meceklondurgor 170 176 Mais
kost amerikanischer mixod cit per Juli la Vlata
cit noue Ernte Juli August 112 00

Budapost 24 Jull Weizen Tendenz ſost por Okébr 13 98
April 14 00 Koggoen Vend test por Okt 05 Hater ondenz
test per Oktober 6,20 Mais lendenz lest Juli 47
Aug 49 Mai 52 Raps Tendenz ruhbig August 15 40

Liverpool 24 Juli Ruhiw Koter V inter weizen vor Okt
6 107 per Dez 7 0 Aas stotig a Plato Sopt 6dunter amerik Oktober

Antwerpen 24 Juli Doutscher La Plataaug Kontrakt i
Jull 75 Aug 70 Soprbr 70 Okt 6,65 Nov 6,69

msatz 20 000 kg Tendenz ruhbig

v

Magdeoburg 24 Jull Abend Karso Juli 930
421 Septbr 9,47 Oktbr Dozbr 56 Januar

Mat 83 Tendenz nach fest ruhlger
Hamburg 24 Juli Robenrohzucker 1 Prodakt Basis

88 Kedement neue Vsance frel an Bord Hamburg
vorm nachm

per Juli S 26 80 MAugust 2 35 40September 55 42 47Okt Do 940 955 2657an März 9557 70 72Mai 72 85 85ruhig tost stetig
Kaſteo

Hamborg 24 Juli Godo average Santos
vorm nachbwittags abends

per September 47 75 G 48 00 G 48 00 G
Dezember 48 76 46 76 48 75 GAär 49 650 G 40950 6 49 50 GMat 49 75 G 49 65 G 49 75 Gruhig dehpt ruhig

Rio de Janeiro 24 Juli
Kio 48 000 Sack in Santos

Havre 24 Jali Kaßlee good average Santos por Sept
59 50 per Dez 66 00 März 60 50 per Mai 61 00 Rubig

Kartoſfelmehl und Stärke
Magdeburg 24 Juli Prima Kartotfelstärke und Mahl

far 100 kg 18 50 19 00 Ruhig
Bier

Berlin 23 Juni Eier pro Schock Volltr ausländ Sorten
80 00 südruss ersto Sorten 70 90 in und ausländ

bessere Sorten 70 90 in und aueländische geringere Sorten
40 3 55 Kalkeior kleine Eier 90 8 30 Kühlhbaus

eier Tendenz ruhig
Fett waren mnud Gelee

Köln 24 Juli Rubsöl per loko 09 00 per Okebr 69 00
Hamburg 24 Juli Stadtschmalz 59 00 amerlkan Steav

659,25 Ohamberlain 52 00 Tendenz fest
Spiäritus

Nordhaussen 24 Juli Branntwoin 35 Vol Proz für 100 kg
104 105 81 75 82 76 do 40 Vol Proz für 100 c 105 bis

106 92 50 93 50 M per lIoko 12 19 ohne Fass ad Brennerei
Chemtsche Produkte

Hamburg 24 Juli Chilisalpeter per loko 25
März 70 frei Fahrzeug Hamburg Tendenz tfest

W ollo
Baumwolle Upl loko midäl 66 75

Aegypt Baumwolle per Novbr 21
Aegyptische Baumwolle per Novbr

Kaftoo Zutuhren 10000 Sack r

Febr

Bremen 24 Juli
Liverpool 24 Juli
Alexandria 24 Juli18 01 Jan 18 04 März 18 l

London 24 Juli Chili Kupter K stetig 659, 3 M 60,
Zinn Staits stetig 1418 3 M 148 Blei span ruhig 168
ongl 19 Zink gew Marke ruhig 21 spez Marke 22

Mer Stroh auassv
Bericht über Heu und Stroh mitgoetoellt

Preise für 50 kg und zwar bot Partfen frei
Bahn bei einzelnen Fuhren frei Hot hier Die Partienprelse
sind tett die Puhrenpreise sind in Klammern gesetzt Roggen
LDangsetroh Handädr 59 75 Mas chin en stroh tür Papier
fabr ſ Weizenstroh I 10 zu Streuzwecken l 50 70 Brelt
drusch 1,70 Wiesenheu hiesiges oder Thüringer beste
Sorten 50 nedes 8 50 gute fremde Sorten 3 15 25 Kleeheu
erster Schnitt besto Sorten neues 89 minderwertige
Sorten Torfstreu in 200 Ztr Lad frei Babn hier l I0
in einzelnen Ballen vom Lager hier 65 Häcks el gesund u
trocken bei Partien trei Bahn bier 60 im eingelnen v Lager
hier 2 0 A

Amerikanische Warenmärkte

Halle 22 Juli
von Otto Westphal

Kabelmeldung via Azoren Emdoen
New Worts 24 7 23 7 Rogges loko neue 214 7 23 7

Weizen p Juli 91 91 Ernte 66 5Sept 90 h 90 Schmalz Jult 72 16 6Mais loko 82 82 Soegot 62 10Mehl Spring el 5 95 M ew VWork
Chionago Petroleum in Cases 10 75 16 70Wetlzen p Juli 82 825 do in Stard Witno 25 68 28

Sept 848 i do in Cred Balanc 1700 170
Mais p Juli 72 725 Katfeo loko 8 87Sept 662 Ev p Sept 25 849Hater p Jui 35 4 35 p Dez 8 35 85060Sept 37 3275

Tendenz Weizen stetig Mais stetig

Schifsnachrichten,
Oesterrelchischer Lloyd

Vertreter in Halle Max Lippmann Volkmannstr 4
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt nach Venedig 25 27 29 Juli Almissa 286 28 Jul
Metcovich nach Dalmatien 25 Juli Eillinie Triest Cattaro A
Baron Gautsch 26 Juli Dalmatinisch albanesische Eine Baron
Bruck 27 Juli Linie Triest Spizza A Brioni 28 Juli Eillinie
Triest Cattaro A Prinz Hohenlohe 29 Juli Dalmatinisch alba
nesische Linie Adelsberg A berührt Pola Lussinpiecolo Zara
Spalato Gravosa Castelnuovo und Cattaro B derührt Pola

Curzola Gravosa und Cattaro
Juli Griechisch

Lussinpiccolo Zara Spalato
nach der Levante und dem Mittelmeer 2
orientalische Linie B Karlsbad 26 Juli Linie Triest Syrien B
Dalmatia 28 Juli Eillinie Triest Konstantinopel Bregenz nach
Ostindien China Japan 30 Juli Linie Triest Shanghai Africa
2 Aug Linie Triest Kalkutta Spuma 5 Aug Linie Triest Bom
bay QGablonz 10 Aug Linie Triest Kobe Austria 16 Aug Linie
Triest Kalkutta Laguna

W asserstände
bedeutet über unter Null

Saale und Unstrut W WMuchs
Artern 23 Juſt t o uNebra Oberpegel 2,20 224 4Unterpegel 154 r a 12Weissentels Oberpegel 2,64 2,6606 2Unterpegel rie u 2Trothe 22 512 23 zu sAlsleben Oberpegel 22 2,83 23 74

3 Unterpegel 70 ,69 meeBernburg 36 2,16 20Calbe Oberpegel ru88s 10Unterpegel 08 rist 27III

Juli all Wuchsnan 6 n Vntenbernaun 003 15 KosslauBudweis 0,32 30 T Barby 9Prag 24 d 20 SohönebeckPardubitz 23 74 2 MagdeburgBrandeis 2 TangermdeMeinik 10,52 22 MhenbergeLeitmeritz 24 23 mitz 23Aussig BoizenburgDresden J J 0,8 30 m Hohnstort 24
Torgau I 56 41 KLauenburg

Aussig 24 Jali Pegelstand 4 40 m Vom Oberlaul werden
25 w Fall gerneldet



Bio uvre wo Kurseiveehrite FT ba 832 7 a mine ded utet 77 z ez e en e t ontzeengnitee Nr hre ter Forte ält t t i e h h h i rSeriin San iehnt Combarozinetus Privatdiskont 258

dich es u Saat a e cdo 96 02 a 33 e do am Anſos a 4 72 00 Kurs Ken d 4 83 000 do 8 294 5535 r e e ſegerdi be 5x on h e S o e l 132 000 ehe swatehe James o ſe 4 orfabes a o 8 3ö 3iſ h a o 508 Dantiger O 12 187 50B do aber I 8 116 00 b Körtigg 4 8 n 12 50 h 0 12222 250
o 10o älheinhe a 3 än e 4 73 0060 Moskau ſag a 4 93 006 60 S 32 33 v 4 95 75 a a 90008 Derimender 0 20 394 256 00 Kaſwork 110 118 ob Körtiggs E 4 s 126 006 Sehönedeck 7 T annete z o baga leſe 767500 o 1 5700 o 23 200 53 53 00 W a 55 506 ſörin Voions 4 25 a on et n z ewikäster 6 110 250 Sechöneb Fr 0
vo o d do de a 4 86 200 do o 024 4 74 5066 do 1915 a 4 82 50 e ſ71625 v 33 85 506 B 24 59 000 o Vietoria O 132 a Sehaehtd 50 331 O ſKoeth Co 88 5000 Schoening 8
r w do 908 e 4 96 25 do unif O39 c 481 250 Mosk Kiew a 49 94 406B Pr Klnd Od a 4 93 900 n 2150 Oössld Adler O 689 256 oo Spiegelgh J 20 BI Kronor Met 116 231 25b Schönw PrzNörod 99/02 v 4 55 B do do 905 e 63 o 1910 2350 do a 31 59306 iſt a a 56 750 90 ſofel 5 10 16300r0 ſage Sie 16 207 000 ab Krüg c o s Herm Schött I
o Seht do 1896/96 v 31 e do do 08 a 4 69000 d d 82509 do Kmödö a 4 9 390 do Co Adl a a8 700 Frankfhenn O 7 120500 do on u St I 10 128 5066Kruschwitt 7 j6 199 ob Sehftg Ruck I 4

t o e e ne 4 83233 da o 5 i 750 a Watf un 1 92 308 5000 en Treibr 11 91608 PSchubä sW le r ke rrritrt do i 57 Ziebe o 49100 100 Paereisders ſah z v Adofw dich 7 9 120 do Sehvekoriti 8 125o /6/8 1 do 08 u islal 4 u Vangar Gold a 4 75 75h Podol Eisab c 49 93 00 do Jeriel z a omd ätt 5 a 49b den 0 o 67 500 do Wasswrk 0 Cöpporedes 7 13 206 500ffr Schulz jr 20et 800 e Meine a 4 75 800 ßſasan Korl Seriel v 39 85 806 vo Stein a Mlöckauf 8 09 r haus cGo ioas An do 94/084 31 85 000 b Rjäsan Korth 4 82 50d do S S uk Ia 31 auf 120 so t kigeohoi 7 8 o o Kyifhavserh 0 43 250 Sobwaneb c Jfoisdam o214 39 53 300 do krogeort 475 50 o Vralsk de 4 84 500 Rhet88 85 Päehs Es i 49 98 250 Heoniag Rio 0 42000 Dommitseh 4 3 81 000 Lahmeyerc a 7 PPobrantis 8 ob5 Faarbrek 10 7 z 33 306 o kleine F 475 50b do O7 vk 08 e 4 62500 do vk 71 24 34400 Saverdrey 34 49 95 506 Herkul Cass O 9 151 006 Donnersm H 24 315 ob Cauchhamm 7 10 158 0066 Joekdiddr 710 00
h c 97 606 i 4x 99 75b Rydigsk gar 82 50 426066 3 336 ſener a S ten d cr 110 132 ob aucanante 7 8 138 30 Sogan dert 0do Sehöod 696 39 91 750 do o al 49 S Oſt 98 e 4 82 500 do Kom Ob d a 85 006 8 es Kid 80 so gger Pos O 8X 138 20B o Vor A I 6 107 e leipe Gommi J 7 110 7656 fo dein ab 9 127 6006

c do Stactöa a 4 o 1913 a 49 98 o0h Weh 4 h We 006 Jehuck c A 4 96 006 se0beckä 0 6 103 0060 Dresd Baug I 5 119506 ao Pian m 7 16 155 00b0 Siemens kl 0 63111 0060Z 97 506 40 St Rot d 49 85 200 Wlacik 20 4 a 800 Wetf ausſ v 4 94500 do x 93 60 iel Sehſoss O 6 110 256 do Gardinen s 10 i60 doh o Vrkegm 725 Se men8ö I 1 15P Wää i ſo See ja 94500 gehuin er S a ſo 200 on See 0110 i7450 ſäo fand e et zes en habe i2 19702 W au 337 wut D 8 js854 4 d e d 435 000 Seedecks Ja 50 006 Kumecstein O 482506 döron Meta 7 12 135 006 eapeie x 5 i52750 Se 113 168500
115 Stegäal O a 95 756 do los re do i898 a 4 83 do Jos1 uk20 a 4 395 006frSeift 408 a 00 006 Leipa Riedok O 10 163 755 PCearrä 022 265 75 17 75750 Sinne I 92256
do do l do Grodento e 4 m h 88 o S öuk22 4 95500 Siem t 2 49 29 2560 Lib Onna O 5 74 006B Düssdäbey7 210 0066 do 8t Prl7 5 C WSouthWet An I 97 006ldsk R gtettiot2i 84 54 2000 re h a e a 7 2 t 8 4 v 85 100 Sie Gias 49100 200 Lindener 013 194 006 ſao isenbött o10 11450 Undes tiem I 9 s vor es n a 4 012 75do 85000 ſo ſ805 le a t u 4 85 500 achs Bd 4396 306 Siem Halsks d 4 95006 Löwenbdrütm O 10 169506 o Kammgro I 8 132 00b 0 Undström 7 15 i85 do Spie g 8 110 50b

N 0 P v 31 85 80b 80030 4 oErg Meta 49 295 Serio a 4 84500 ſSiemsehers a 48100 6 Merrig B 0 2 155 008 oö l W hdo 93 39 85 000 e b a 49 86 200 do M ſat F 49 89 500690 Ser I Av 58 25 500 Simon Coll s a4 92 006 Mo agnör7 8 332 e e anneeenaee

vo e t a alen d h zä Bak 832e e e e e406 o p Schwrab 6 v do Strassd a 4 PFaulshöhe O 5 91006 ſoyrvo d e e i 24900 un a v c S o er 7 48 212 0066 a e W I i er e z u
J 7 uk angermd B t V p 9066e u a en etw a e nd n e e o Sag doch keutieb 94 Pehoifortot o d a 2 t iotrachitört 2 27 e do chenge ſ 12080 eennte

u c e n ne e nenejederh G a 256 Sinner 114 225 00bGkisoh Siles I 6 117 5066 10 awo Forjo die o a 31 75 do 400 M a 4 74 250 North Pae Pr 4 00 Se 7 4 94200 hie ſt luther Ma 7 6 82 100 Stociek Co 006
000 D 7 i Thiel Wneki2 a 4100 606 Tuchersehe 7 14 756t Bee e e en nea 30b Mosk 25 20 v 4 l e m r jckö Kupp V 7 110 00b Eldert farb 128 542 60b6do v f do Ser 3 2 do bergw J 38 00b bre Zink I 7 los oCo an 180012 el 21 50 o St zage n z zz320 i z e e 5650 Z T v m e t 98 0000 do Möhſeo O 33 81 258 gen 1 6 114036

do do 87/04 v do alte a 39 96 90 t 4 E gtlouisSwet e 4 0ſſget MNöosff Gereſſseſ o kisonn 97 500 r 0 ob Elektrie lief 137 096 Malmed c 7 114 00v0StralsSp St 7 8 141 506o do d vo Konö 4 7 220 ehe Ja wausn Pera betrat 25300 ſo h R tie 188 195 000Stföoseentſ 8 ſo oHosseo i Meoheiar sehergent ehe a S ſelnen 5 c ber ſten en e ehe e e a y eaddsehär a 4 96 790020 0 4 84 805 Deufsche wo an e n e es do fapp en 045006 1klebachab 9 12 157 500 e i ceee ö8 S
oper e et o mamäſnen z 5 80800 ſueete7 8 88 000 eenntteeW z n 5 95 50B r 92 100 Deberldatr da 43100 500 TelistWidh 2 a 96 00 h 7 e 3 Je 7 7 Arkt a Kühth z 6 89 00b Fel J Borüin 7 12 161 7566u do a h 81808 ſrhet 47 a 240 S äh eeer ns w Hooloe bat a 400 ar e ete 125 272 der e tneace 9 1750 e vueae7 e len r

e e wen a a d a Mantel e e en83755 re t l irrt t e 0 48500 tosen die 7 10 141 00b 90 Kappe 7 10 217 7506 e 0 uo 0 e a 86 50 e bor 4x 66 100 90 8 j 4 94 000 Nig dir 250B Haidar P d 5 99006 Alexander 7 8 110 10b6kxels fahrr 925 242 MehwWb ind 7 20 201 100 40 W ßot Gr fre 82 256J a 3 7550d r 66 10 Wig dt Kind v 72 000B Mapht Coidä d 99 400 AifidGroo P erSachs 6 St 6o geuid dPf Wibrg d 4 ,14u 19 v 4 94 00b600 kitt o a 49100 50 v 0 64 00B Faberbleist7 15 270 25B do Sorau O O do Ha Schnh 1 0

e e echt e en e est C 2 u18 a Co n 7 o V A 00b w 5 ieuß Remenbrſefe o re 7 o kö agl i do 820 20 I ico tag z 38 506 Steauakm Se 5 103 706 do Häuserd I O 412566 falkenst Gd 7 8 120 00 z n z t e
a 4 96 000 do Vatrl So c 4 33 00b r 16 18 v 4 94 700 Vietor falls a 5 91 75b0 Alsen Prtl 116 202 50b fein dute Sp 116 197 006 R 3 9 128 506 er ſepldo S I7 a 38 90 600 AlsenPt 2 a 4100 006 28 506 Feuton Misb I 84135 650z 85 30b o lit da 4 95 10 e r J AméiieGew d a 9250B Jan Axſſen e 7 F77 r r 269 00b Fhaletis St I 18 160 00ſo l a 3 86606 h 20 97 10 ſänh Kohl o6 a 85500 rer T r 00v6ſör P Meyer I on do e zv u schwanpff 4 Ide S 25uk20 d 4 95 256 s Tö Ammendrf P 7 30 370 50b fFilter u br M 2123 269 60 jdo lit C c 92 406 256 4olerb H 3 I Milow Eisnu I O 62 00b i2 96 750 Saehsioehe 2737 a ernreg 493 7506 a 006 re z ren 7 1433 en fre 42 000 fleebéen 7 474 50b Mhble Röning 7 24 293 00b Itiggarhan

e e n nen Banne s s geice un 34 60b Aus do 4 De ſo Sorſe 20 38 S en 3395 e I 7143 506 o n 6 116 500 et 26 006 l h 5al 56 do ſehr srſe 4 79000 ſt tea h 00 r Hand ös 7 89144 2500 Anh Hgeib 9 7 108 500 ſtreugd eeh 5 o Salinood acd al 4 96 9 do u 19134 29 750 do hypoth Naphia Prd J 26 310 020 leooh Tiet Ie e e e eeeeeeeeeeeeeccececeeeeeleeeenne Ja 7620 tenbann Stamm Iſſenſeo n i los ſeta en 122888 Meere 7 10 180 do fie a c re e ſage13 d u 7 o ſo 4 o do 1907 a 49 Sras B f dt 7 10 156 003 kikte fielen 00b go Westendſ ſfre 144 50v0 Triptis Pora I 12 142
v 31 65 400 Bild rnsehw Ld 1 64115 406 do S i15 i 4 n n 88 00B z Arenbrg Bgb I 25 377 00 froebeintet 511 e en le I n der rin i

40B Crefelder 4 um Be hann Hy 162 50b f ee anlieee eeelen eee een na 4 S r rief Goterd 2 o 8 22 25 v 4 96 000 gros Mgd e Wegsbhrnbit 7 16 obhard bo 2 10 es sob Hitritfabric 4v 66 000 90 3 Folge 3 85 506 Halb Blank 1 60 13 ja v 33 87 7500 dern 5 a 4 Etrlb fisbu7 8 142 00bBAumet2 frd 7 12 1309 00bG Gebh König 2 i95 00b0 hocca del 1 sa r Meer Aera alen 83500 o der 8 94 30 852500 Z00er r SoburgKred 8 78 500 i2 180 006Geisw Eisen 7 I 125 006 5 I 6 1802560 der kis 98 500 Com vdisk 7 6 104 50 4 G ſo kiswerbeſ z 16v h e o 95756 er hnr5a 26 518 00v8Golsent du Z i 170 400S a 3y 85 50b L öb Böchen 1 Burb Gwrk 3 a 99 50b Dan Indm 6 I 8 133 00b r do do V A 0 le

t S a n e eriederiaus 4 33 27 Wei en 1150 ares ocs C wul z 3 en nteeceeeeateeeeeee In s le bone so e in nes50B Rein lHebnu 4 4 Asiat Bk 118 006 lederya 50 ab 2beh fein i 242 o06 e e Perſon ſt Haben 8 lis so e hie 7 20a e rin e do do 5i a 4 95506 n do r e 77000 Herceeh die 714 223 250 u s i z nT Zuschſherd do S J g8 o Kttekt B 112 006 Br 5680 n rene en el nellen et edo n 4 96 900 lemberg re 7 00 Abt 3 40 35101256 do a 4e valget b tgtr do Hactelein 111 145 0006 Gfesel Cem 2 145 00b Obsebi et I 76 So re gen25 400 37 208 Oest Staates I 72 137 250 do Pfab 6 T 4 35 506 Bebrs Elsa do obere 67 9 148 voBazar Genu 00B Gildemst 407 9 144 006 9o E ind Car I O 67 25b e nse u S
u e o a 31 so Orient tig 1 8 150500 do Abt da 4 95 50 t Sierbr 314 Ddisk n 16 ßeba ſokord I 12 101 00be Sirmes Co I 16 221 25b0 do Koksurk 17 do T 7512e P e e e e e eher ne ö 710e8 e e 7 18 182508 pru don 1 8 a Kenetſfr 0 n ec öe 1 r ſee e S298 31 27 fo do 4 ja 85500 90 er a 99806 eiberf Bnie 900 ſende e e e fie e et uMrad u ran z 5 l800 15 uk 77 4 95 50b6 orf Baku 22 000 106 al bin do aus Gls I 25 811 505

e e e e ne n e90 9497,00 bdDeusene Lose r 50 teien o Privatbic 7 63115 250 er Tee 100 00b G füokauf V 0 Ohlos Lioi 7 16 66 500 90 dohmirg 8al s4 Zaſtim Ob 7 6 79600 90 Abt 5 31 85 400 PDonneremkh a 96 0060 Hamb Hyp 8 7 10 188 000 b Goeonati 7 13852 010b kieh u 7 0 41 508 a s 72Fosen a 83250 8a9 58 n v anad Pac 7 10 180 0066 do I uk 13 d 32 85 406 do e 74133 Görſkisnbbd7 9 208 00 b Oppeln Cem I 10 tat do o Smyroa 55 75B
Pr A 199 75b Meridional 2 54 Hamb Hp 24 5066 annov ßan 133 500 o 9 ppeln em ob 40 Fhör Met 7 15 159 000o do a 33 82 506 hält 00 9 50b6Dorstf Gew2 a 4390 006 Hildesh k I 9 164 806 o Maschin 7 50 50bBOrenst Kop 112 136 00bG Iyp uWss 7 12 145 75a a de es er Fernegeen1 o oo o en I 4 85 000 Dortm Ogjon a 95 500 ieler an deineFr ennsvran I 6 108 00p 90 vk 180 4 95 50b6 58 on V 8300b do Vietoriawerk 82 0060i l den n 06 T ad geh S mee an S n atte 23 noeers cde 22 234 220 e nein al 37 105 antung I 73117 50b b d 3 v 85 50 s d 4 eipr Krd A x 146 5000 SO n Gritzner M a 81 800 8 v 7 30 259do Seri 37 est Sizi 113 5 58 000 an Bd 18 u 4 925500 EintrTiefd 390 44 88 a ab d 30 00b Grün 8iltog t Wa e z 2 en T Srrassenbahnen e an r ne r r iili n vie e ee e u fette e tie e en thun z et nenee er eenttanenenetee Mächisches I 5 92530 40o Neurk 7 4 50 00b Habrmäöt 7 per 7 z regee e eher ſt st1 10 183800 o er s i dige Kion gos e e d n in t e le le e hege ſegSori Mal v oeh Cols St 51000 ſo S 10 v 3 85 400 mod 006 sernd 54 756 i W v 53 e es oSe a 33 52006 90 do 1909 e 5 88 5006 Sraunsehu 27 42900 do 8552B Mittel Bodk J 48 80 Fs md etw W A 0 25 008 44 38 85500 60 ab1o00 a 5 88 500 eresl El Str 6 25008 ſehen nene 17 eca l r ter r r e o s r a eneic Anſeih u do öte 0 41 6 ſo 250 ſo Shur22 4 96500 0244 90600 Möh Ghr s 100 00B Bing Wetaſi 7 i2 197 506 anno bau 7 00bhrnsh Kmg 2 8 122 00

Toſtow Fro a 95 506 do Gs 96 88 d 4 klert Hochbd 6 125 50b do Sorje Ia z 33000 0 2 d 4 90 606 I I 5 94 106 ßismarekhtt 79 135 5 2 nnor au 1 15 242 006 Co 1 9 133 253
Zosn lang a 5 98 75 006 el Licht u ad 48101 75b ationaſb fo 7 52 d mmobil J 7 3 6650 ho do b Erfurt kſ str o 8 150 00R do a kv 2u e s 104 50b 66 50b0ca eng e en e l So dies der en 713 v ea 32 do Cass Str o 5 lbo 7 Kred Ans 40b ren e e el n lado 1887 en A la ann St o km 8 v 4 94 700 ſrrist Rosem a 0 25 do Bröckend I 6 Westdt Juts A 10 105 0066Aegederg r l u r 40 I Iukiä a 4 94 700 gegen be a 93 600 spabr Bank I 74121 506 50b o do Str 7 8,5 100 000 Westeregäik 1 13 166 00b8arwe 56250 ſehſ Anlns b aoti2urig a 4 84800 Sanartenh s 500 ostb ftu G 124 00bG orsigwalde à haroen 8gb 7 i z Meta ſudc 86 256 ſohn An vä 0 fFeeener Sir 2 u 168 750 ſof sufs e 4 34 90 e e 98 006hetersb Die 12 don S 59 124 0000 Wostf Dr im 7 10 xdorlin04 98 10 do r 96 d 5 99 4066gostock Str I 69 o E 4uk Je 25 es e t 99 80 do Int Ha B 714 151 40b6 Braunk u Br 711 ſei re Mrreren I 16 204 90b on e 7 z

atte tiüez J e irit s S aſien Knl 7 14 254 00b6 ſorgen li02 o0 u Köpfer 8 102 700o V 4 r 6 u v2 22 e e 2t u 4 en 8 151 00b 8redow zen 765B henen 18 231 256 e e c er23 94 706 Fhn at f t ob Tofſffahrſr ſern u z 00re er ber gira 0 40104 o un o rer zie henen en n 2ts ca n n e

p 7 3 t r I v hS e erntet e ſn a r en mere nen e erntet 23 eder ſagt n eeree n nr tat alte erdrand 0 10 187 ob 00 ſetannſ l eeetiedo 89 008 90 Pr 400 i 55 750 An c ſo 1625 do Grördr s a 4 94 750 hoſselleal 8 a 55 500 r s 22 50 do Wolſkäm do ermannmhi 9 150 006 do Metall vo o 85 506 Wiſheſmshtt 7 6

h Boden en e e S e r 33305 n n e ben edmpt a 6 88 503a b olss Wstf der I 828154 750 B ndedrod i 7 94149 000 o Nass deu 7 10 180 00 errot Silv s 110 47 r e änl5 Nadördr 5 a 4 92 1060 Harp Berg a 4 95 600 75 3 IBrowaBovori 146 6006Hilgers Verz 114 183 00b 60d H Wissner 7 23brember c la eopenn e a 10 12 23 r rethet et s so Witten Glas Z 72 75sorg t h 1of0a e endete r ſoſgaer on o gäbe danke bis on do Atin7 15 7 9 140 206610 Gudstahl 7 14a a6 750 ar 5 02 800 Sehſ dgf Co 7 7 72 25 do S ITuxI9 d 493806 HenekWifb 3 d 4 100 50B B 0 20 00bBEBuseh opt 52 50b6irseh Kupt I 8 124 006 do Wett Com 412 140 ooh o Siahlröhr 9 125

r e h e e Abe Seele 0 t mee öreaenbeg ta 7 10 ſäe zer 42 r rene e h e e e e n no 4200 u rm 38 ibornia ky a Schaaffh 8ku 7 3 102 00b h 295 00b gheyoteleſtr Z 8 115 re e e en e en n e eCöln 55600 a 4 W 1886 a Pr od Kra 44115 000 fochoflüd s a 98 00B Sechu dis 358 Cart losehu M orehacie I 181 506 z 170 00b6 ZFejjstoftVor 7 O 68 000J 87 o a a a 17 22 v 34 7 ob Hohn d e 52 104 006 o ohneGen 02 00v Hoteidetr ös 4 9 127 2560 J Kiedei Z18 240 00b0 Zelist Wald 17 12 188 000
Cottb I el u 40 524016 d 495 200 Hohenſohe V 5 97 00B landb 40 1 5 115 006 assei Feds 107 o do V 6 fiehm 8010 los obdo 09 h 4 c erahernt 4 4 86 505 e a 95300 Hörd bew 36 300 a e i zie 193 00 Hotel disch I 33 hen e Weehse
Croi ehe c e e tie eeereiir e im dos nete et achte ntſe a e ar tie r r ne tenT co re 406 lsebergb 2 a Warsech umdoſdt a 112 0006 rüss u 481 05Bdortmeno wo el do s 290622 l 4 55 700 en al h i r do Gelsenk 110 131 006 Homboldtuo 7 0 13350B R 7 135 10b6Kopenhg 8 T 5

o 36 00 h es a 44 h tie eiten antee ad a1 lEGGo 3 per fre 9 lagykikinda a attow 8gw a Wien uischenr 156 75 5b 00 8 T 3 2048bdo aeenneteneeeeett v 6 200 ſonen rfa z 7 do eyden J eutee 377ssela S 306 ſaumdtsenjs d 4t00 c re al s z e e neneen e e e e e et e e g0 13 Ot lat d 44 80 00h c Körting 3 a 97 00B Oh 3 VI 102 106 aris vista 81 50bElboris 38 24 57 255 e Er al S r r and Obi 54 A 94 000 o Abert 1 30 Sachs Böb C I 8 121 25025h o Ergagetz c r Krupp 93 a 497 606 Adohn 6 I 5 75 10660 G do 8 I94 213 a a Gold a do 1908 a 97 500 Industrie Akten n 0 jödeſ kisdeg 2 24 13 o S e do 2 u 39o er es weg r d Ferner Sravereſen er 886 Le P do Kam e g 2 4tie a 605 90 Silben a 4 aurahütte a 70B 31 Kindl br aiser Koll 81 10b0 do o do 2 ukoren 79/83 joesse 324 300 aaeh da a c 25400 o e 87 so o W 30 33 237157 13 217 00b G Aer 10 132 006 b 163 00bGSehweir 8 T 31 81 400rig e 72 do n 9 7 84 50 o Siid 89 a 4 J r 92 000 ar Vaſonab O 3 88 506 7 r i 7337 441 12 15030pold 5 4 àen e n e enGobea e 900 e a 4 74 756 e 8 Je 5 1 vnbrisehz a Rolle b adg O 0 17950 Cent Wage 70 27 006 u z arschau 8 T 59Körfitr 1900 97 006 d 85 500 119 50h0Cont Massw I Saverbrey M 7 10 09 006z be h eder nennen rfaſberst 27 4 a 5 96 908 Frioariehsh r I O Soreregn d Me a 7 e e äteeheeeeen es du n u e de ene n a e n e e ſt n e6 tias A an 0 aanoorer 95 e 3 7 v s re 6 O 69 000 do Babeock 010 s 18 291 00h de 5 7 89 250 do 0 KleineKarisruhe0 35 00B 43 12 220 000 t Lx v 710 Schios Dink I 7 00s6/58 39 900 40 054 a 4 76 50 b Mänehsrauh G 7 111 500 do Mied Fel J 40 486 00bB do Geſiulose7 0 27 do Kup b M Vu 2 ginge 414 ad 710 13050 ſahen 7 10 a erneeneer d zAh er Jar s 500 ſpfeſfordocg 010 182 000 o Oel 115 207 Guee de 7 10 172 e er regedo 97 100 40 90 5 99 75 o Ostaf Gs I 9 123 172 306 fs 90 100 Koreb e 4 75b 8ehöneb Sch O 218 000 d S 40 Kohlenw 7 040 l Boden a 93 800 Södam T 6 000r 5s b e smol e 4 éphinan 3 s 267 5010 do ab I 6 I 4 e à st 6 la 4 vo eine 0 n a 10250 geb lage 6 76 go8 e en0 h 18 8 ta 5 W ſo a 4 87500 Aus wärtige do era 17 148 o00 en 33 6003 42 Vietor s 104 250 do Gasgiuhl 7 26 en z 225 750 gohltsehuſte7 8 134 250
rauh Mörob O 9 1600 100 la Gudetſug a 2 el 75b Sodneidon z 9 Wl 60280

de

bro
Vo
der

ein
kör
ſtär
bie
gele

de
r u
Ba
bi

Kr
ſo r
Oeſt

vo
Ze
la

öſte

run
dier

geſt

c
c e

Fri
einſ
woh

beir

Mi
Erk
hoff
und

die
etwe

fere
in

der

us
weſe

nie
ruſſ
Zur
Han
bün
Ulti
auf
müß

Oeſt
den


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1914


